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Stellungnahme des Deutschen Tabakver¬
eins zur Tabaksteuerfrage .

— Berlin , 5 . Mai . Der Deutsche Tabalverein hat die Gelegen¬
heit , welche ihm die Tabaksteuer -Subkommission des Reichstags durch
ihre Vertagung gegeben hat , zu einer Stellungnahme seiner Mit¬
gliederversammlung zur Tabaksteuersrage benutzt. Die auf den 4.
d. M . in das Architektenhaus zu Berlin einberufene Versammlung
war von gut 700 Mitgliedern aus allen Gegenden Deutschlands be¬
sucht, und alle Zweige des Tabakgewerbes waren in ihr gut ver¬
treten .

Wer aus der Gegnerschaft der westfälischen und niederrheinischen
Fabrikanten gegen den Antrag Dr . Weber -Mommsen auf ein Spal¬
tung des Vereins geschlossen hatte , den mutzte der Verlauf der Mit¬
gliederversammlung eines Anderen belehren . Im Anschluß an eine
Rede des Syndikus des Vereins , Schlotzmacher -Frankfurt e . M . , traten
Vertreter der Rauch- , Kau - und Schnupftabakfabrikation , des Handels
mit deutschem und ausländischem Rohtabak und mit Tabakfabrikaten ,
sowie sämtlicher Zigarrenindustriebezirke Deutschlands , einschließlich
des westfälischen , auf , um ihre Zuftimmung zu einer von dem Bericht¬
erstatter namens des Vorstandes vorgeschlagenen Erklärung zu be¬
kunden . Rur die kleine Gruppe der niederrheinischen Fabrikanten ,
welche jede Mehrbelastung des Tabaks unentwegt von der Hand
weisen, enthielten stch der Abstimmung , ließen aber durch ihren Red¬
ner erklären , daß auch sie jedes aridere Steuersystem als das jetzige
System der Versteuerung und der Verzollung nach dem Gewicht ent¬
schieden ablehnen . Der Versuch von vier Firmen für eine neue Art
Banderolesteuer , durch welche von ihnen als Spezialität hergestellte
Waren begünstigt werden sollten, Propaganda zu machen , wurde als
Vertretung kaffer , ganz vereinzelter Sonderinteressen mit Ent¬
rüstung zurückgewiesen . Desgleichen wurde von mehreren Rednern
tiefer Erbitterung über die angeblich ungerechtfertigten Angriffe sei,
trns der Regierung Ausdruck verliehen .

Die schließlich einstimmig angenommene Erklärung , welche
als eine Kundgebung des gesamten deutschen Tabakgewerbes ange¬
sehen werden muß, hat folgenden Wortlaut :

' „Die außerordentliche Mitgliederversammlung des Deutschen
Tabakoereins vom 4. Mai 1909 im Architektenhaus zu Berlin verleiht

-erneut der Ueberzeugung Ausdruck, daß jede Mehrbelastung des'Tabaks entsprechend schwere wirtschaftlich und sozialpolitisch schäd-
'
liche Folgen mit sich bringen muß.

Sie beschließt in vollem Einverständnis mit allen dem Deutschen
^Tabakverein angegliederten Fachoerbänden des Rohtabakhandels , der
,Rauch-, Kau - und Schnupstabakfabrikation und den Bezirksvereini¬
gungen der Zigarrenindustrie zu erklären :

' Ein gedeihlicher Fortbestand des Deutschen Tabakgewerbes ist
nur möglich , wenn das jetzige System der Besteuerung des deutschen

^Tabaks und der Verzollung des ausländischen Tabaks lediglich nach
dem Gewicht unter schonender Berücksichtigung der gesamten Rauch-,'Kau - und Schnupftabakfabrikation beibehalten wird .

, Dabei müßte sich jedoch, falls der Reichstag bei der erforderlichen
Wiederherstellung einer gesunden Finanzgebarung des Reichs ent -'
gegen den ernsten Bedenken des Deutschen Tabakrereins auf eine
Heranziehung des Tabaks nicht verzichten will , die Höhe der Mehr¬

belastung in angemessenem Verhältnis zum Gesamtumsatz des Er -
werbzweiges halten , damit nicht durch einen allzugroßen Verbrauchs -

- rückgang dauernde Schäden und Verschiebungen eintreten , deren

Folgen für Arbeiter und Angestellte, Händler und Fabrikanten
bleibende Nachteile in sich schließen würden .

"

Badische Chronik .
t= Aus dem Albtal , 6 . Mai . Gegen das Vorhaben der

Stadt Karlsruhe , die Wasserkräfte der Alb bei Marxzell auszu¬
nützen, machen die Landwirte der Albgemeinden mobil . Aber
nicht alle Beteiligten scheinen sich von der Einsprache Erfolg zu
versprechen. In Pfaffenrot lehnte die Mehrheit des Bürger¬
ausschusses die Beteiligung an der Einsprache ab, weil sie nicht
glaubte , daß 3 Gemeinden (es sind noch Spielberg und Burbach
interesiiert ) mit zusammen 1600 Einwohnern das Vorhaben
einer Großstadt hintanhalten können. Die Stadt würde auf
die Wasserkräfte, die ein Nationalvermögen darstellen , nicht
um der Wiesenwässerung willen verzichten.

Mannheim , 6. Mai . Am 4 . Mai wurde in eine hiesige Herr -
lchaftrwohnung unter Benützung eines Nachschlüssels eingedrungen
und Schmucksachen von bedeutendem Wert entwendet . — Eine auf¬
regende Szene spielte sich gestern nachmittag an der Friedrichsbrücke
ab . Das Pferd eines Fuhrwerks scheute und Lberrannte auf dem
Gehwege einen Kinderwagen mit der denselben führenden 63 Jahre
alten Witwe Johanna Müssig von hier . Das Pferd stürzte und die
bedauernswerte alte Frau kam unter dasselbe zu liegen . Die Frau
hatte außer einem Armbruch schwere Verletzungen im Gesicht erlitten .
Auch das Kind hat Verletzungen davongetragen .

* Heidelberg , 6. Mai . Gestern abend warf eine hier woh¬
nende Frau ihrem Ehemann nach vorausgegangenem Wort¬
wechsel eine brennende Petroleumlampe an den Kopf , wodurch
dessen Kleider in Brand gerieten . Der Mann erlitt am ganzen
Körper schwere Brandwunden , an denen er heute nacht gestor¬
ben ist. Die Frau wurde verhaftet .

— Pforzheim , 4 . Mai . Der 34 Jahre alte Fässer Eugen Huber
in Birkeafeld hat sich gestern in seiner Wohnung erschossen. Huber
ist schon einige Jahre mit einem unheilbaren Leiden behaftet ge¬
wesen, welches ihn jedenfalls zu dem schritt bewogen hat . Er hin -
terläßt eine Frau und ein unversorgtes Kind .

a . Bernau (A . St . Blasien ) ,5 . Mai . Herr Direktor Blümel von
Waldshut sprach am letzten Sonntag hier über die Eisenbahnfrage .
Seine Ausführungen wurden von den Versammlungsteilnehmern
durchweg gebilligt .

e . Bon der Wutach, 5. Mai . Bei der Verpachtung des Fischwassers
der unteren Wutach wurden für die im ganzen ca. 40 Kilometer lange ,
in 5 Lose geteilte Flußstrecke von Erimmelshafen bis zur Mündung ,
recht ansehnliche, die Anschlagsätze übersteigende Pachtsummen erzielt .
Es erstanden Los 1 km Anschlag von 400 dt der englische Bad Voll
Fishing Elub zu 1020 dt , Los 2, Anschlag 550 dt , Gastwirt Fechtig,
zum Hirsch in Stühlingen , zu 1110 dt , Los 3, Anschlag 550 dt und
Los 5, Anschlag 400 dt , Gastwirt Fritz zum Ochsen in Tiengen zu
680 bezw . 850 dt und Los 4, Anschlag 600 dt , Gastwirt Winter , zum
Hirsch in Tiengen , zu 1060 -dt . Es wurden mithin zusammen 4720 dt
gegen 2500 M Anschlag gelöst , d . h . jährlich 2220 dt mehr , ein ren¬
tables Geschäft für den Domänenärar .

G Wallbach (A . Säckingen) , 5. Mai . Der starke Reif von Sonn¬
tag auf Montag hat hier ziemlich geschadet ; am meisten haben die
Rußbäume gelitten . Gestern und heute berrscht ein gewaltiger Sturm .

— Konstanz, 6 . Mai . Die Handelskammer Konstanz beschäftigte
sich in ihrer letzten Vollversammlung u . a . mit dem Gesetzentwurf betr .
die Erhebung von Schifsahrtsabgaben . Dem Anträge des Referenten
entsprechend beharrt die Kammer auf ihrem entschieden ablehnenden
Standpunkt gegen die Einführung derartiger Abgaben auf natür¬

lichen Wasserstraßen. Die Vorteile der Regulierung des Oberrheines ,
durch welche die Wettbewerbsfähigkeit der Industrie in diesem Ge¬
biete gegenüber den wirtschaftlich günstiger gelegenen gewerblichen
Unternehmungen gesteigert werden soll, würden durch die Abgaben
eingeschränkt, wenn nicht vollständig aufgehoben werden .

Das badische Grotzherzogspaar in Darmstadt.
— Darmstadt , 6. Mai . (Tel .) Der Großherzog von Baden

fuhr heute vormittag nach dem Mausoleum und legte dort zwei
Kränze an den Sarkophagen des Eroßherzogs Ludwig IV . und
der Eroßherzogin Alice nieder .

Später besuchten die badischen Herrschaften in Begleitung
des hessischen Eroßherzogspaares das städtische Museum . Die
Abreise des Eroßherzogs und der Grobherzogin nach Karlsruhe
erfolgte 2.25 Uhr mittels Sonderzuges . Der Erohherzog und
die Eroßherzogin von Hessen , sowie Prinz und Prinzessin Franz
Joseph von Battenberg gaben ihnen das Geleite zum Bahn¬
hofe . Die Ankunft in Karlsruhe erfolgte 4 Uhr 7 Minuten .

Aus der Residenz »
Karlsruhe . 6. Mai .

( : ) Das Stadtgarteukonzert am morgigen Freitag wird von der
Kapelle des 3. Badischen Feldartillerie -Regiments Nr . 50 unter Lei¬
tung des Kgl . Musikmeisters Otto Schotte ausgeführt werden . (Nähe¬
res siehe Inserat im Mittagsblatt .)

<? Das Landhäußer Miinner -Doppelquartett Mannheim gibt am
Sonntag den 9. d . M ., abends 8 Uhr, im „Kühlen Krug " ein Konzert .
Ueber das Doppelquartett schreibt das „Mannh . Volksblatt "

: Eine
angenehme überraschende Abwechslung ins Programm brachte ein
unter Leitung des Ehormeisters Emil Landhäußer stehendes Eesangs -
Doppelquartett ; acht mit vorzüglichem Stimmenmaterial ausge¬
stattete Biedermeier , die einige der Situation angepaßte heitere
Chöre zu Gehör brachten.

" Auch andere Blätter sprechen sich lobend
über das Doppelquartett aus .

— Vergnügungsfahrt nach Germersheim -Speyer -Mannheim .
Die am Sonntag stattgefundene Fahrt des Salondampfers „Mann -
heimia " hatte sich trotz der sschlechten Witterung einer starken Be¬
teiligung zu erfreuen . Die Passagiere konnten auch bei Regen auf
Deck verweilen , ohne dem Einfluß der Witterung ausaesetzt zu sein .
Am kommenden Sonntag den 9. Mai , vormittags 9 Ahr , findet eine
Wiederholung der Fahrt bei jeder Witterung statt . (Näheres siehe
Inserat in der heutigen Mittagsausgabe .

Verein Karlsruher Wirte.
A Karlsruhe . 6. Mai . Am Mittwoch nachmittag hielt der Verein

im Saale der alte « Brauerei Höpfner unter dem Vorsitze des 1. Vor¬
standes Friedrich Schmitt eine

außerordentliche Versammlung
ab . Der Vorsitzende gedachte in seiner Eröffnungsansprache der seit
der letzten Monatsversammlung verstorbenen Mitglieder Letzgus,
Finkenzeller und des Mitbegrüickers des Vereins Zweydinger , zu
deren ehrenden Andanken die Anwesenden sich von den Sitzen erhoben .
Hierauf teilte der Vorsitzende mit , daß der Vorstand dem Mitgliede
Schmeidler zu seinem 25 jährigen Geschäftsjubiliium di« Glückwünsche
des Vereins übermittelte , yerr Schmeidler dankte für diese Ehrung
und überwies der Anterstützungskasse den Betrag von 50 Mark .

Es erfolgte nunmehr die Wahl des 1. Schriftführers . Gewählt
wurde Mitglied Billing . Darnach ttat die Versammlung in die Be¬
ratung der Tagesordnung ein. Zu einer längeren Debatte gab ein
Antrag auf Abänderung des 8 2 der Statuten Anlaß . Dieser § soll

Theater , Kunst und Wissenschaft .
^

* Mannheim , 6 . Mai . Zur Jubiläumsausstellung des
Mannheimer Altertumsvereins wird uns berichtet : In weni¬
gen Tagen wird unsere Stadt abermals den Besuch des Eroß -
; Herzogspaares empfangen . Diesmal gilt die Anwesenheit der
:Fürstlichkeiten dem Altertumsverein , der am nächsten Samstag
sein fünfzigjähriges Jubiläum feiern und in Gegenwart seines

! hohen Protektors seine Kleinporträt -Ausstellung eröffnen
wird . Von weiteren hervorragenden Ehrengästen , die ihr Er¬

scheinen zu dieser Feier zugesagt haben , seien genannt : Staats -
;mtninjier Dr . Freiherr v. Dusch , Regierungspräsident Ritter
:o . Reuffer aus Speier , Geh . Oberregierungsrat Dr . Böhm . Fer -
; ner werden sich verschiedene historische Vereine der Nachbar¬
schaft durch Entsendung von Vertretern an der Feier beteiligen .

' EU Berlin , 5. Mai . Der Zentralausschuß der Gesellschaft für Ver-
, breitung von Volksbildung trat am 29 . Avril in Berlin im Reichstage
: unter Vorsitz von Direktor Schräder zur Entgegennahme des Jahres¬
berichtes für 1908 zusammen . Der Bericht ergab, daß die Gesellschaft

' im Jahre 1908 u. a ., an 7059 Bibliotheken 141417 Bücher abgegeben
hat , darunter sind 12o3 Wanderbibliotheken mit • 60 046 Bänden.

-Unterstützt wurden außer den Volksbibliotheken auch 21 Klassen -
bibliotheken in wenig bemittelten Gemeinden und Soldaten - und
Wachftubenbibliotheken. Aus der Rickert-Stiftung wurden Bücher

. im Werte von 5000 Mark abgegeben. Die Abeggstiftung verbreitete
136520 Broschüren. Der Bücheroertrieb der Gesellschaft wurde stark
in Anspruch genommen. Für die Bibliotheksarbeit flössen der Ge¬
sellschaft 5046 Mark außerordentliche Zuwendungen zu . Die Aus-

igaben für Bolksbibliotheken betrugen 190 679 Mark , für öffentliche
Vorträge wurden 17 623 Mark, für Lichtbilder , Apparate usw . 13 451
Mark, insgesamt 333210.75 Mark ausgegeben. Anschauungs - und
Demonstrationsmaterial: Lichtbilder , Demonstrationsapparate, kine-
mathographische Apparate, Films wurden an die Bildungsvereine
verliehen. Das Märkische Wandertheater von der Gesellschaft für
Verbreitung von Volksbildung und der Schillertheater-Gesellschast
gemeinsam begründet, wurde als gemeinnützige Aktiengesellschaft
selbständig gemacht . Die Mitgliederzahl der Gesellschaft stieg von

: 10 272 aus 11231 . Von den Mitgliedern find 6163 Körperschaften,
'darunter 1236 Bibliotheks- und Lesevereine, 986 Magistrate und Ge¬

meindebehörden, 589 Schulvorstände, 439 Lehrervereine , 398 Bil -
dungsvereine , 316 Eewerbevereine , 217 Kirchenvorstände usw. Vor¬
sitzender der Gesellschaft ist Prinz Heinrich zu Schoenaich-Carolath .
Drucksachen versendet die Geschäftsstelle , Berlin 21 , Lübeckerstraße 6.
Auf der diesjährigen Hauptversammlung der Gesellschaft , die vom
2.—4 . Oktober in Dottmund statffindet , wird der Kamps gegen die
Schundliteratur behandelt . Die in Aussicht genommenen Referate
erstrecken sich auf die literarische Erziehung der Jugend in den Schulen
durch Errichtung von Kinderlesezimmern , die Volksliteratur der
Gegenwart , die positiven Maßnahmen zur Verbreitung guter Volks -
literatur und die negattven Maßnahmen gegen die Verbreitung der
Schundliteratur .

Vermischtes .
— Berlin , 6. Mai . (Tel .) In der Nähe der Lichtenstciner Brücke

wurde gestern nachmittag der 29 Jahre alte Gärtnergehilfe Otto
Schwand und seine Braut , das 18jährige Dienstmädchen Elise Liersch ,
als Leichen aus dem Landwehrkanal gezogen. Sie hatten Selbstmord
begangen wegen Schwierigkeiten, die ihrer Verheiratung entgegen¬
standen.

All Beuthen (O .-S .) , 6 . Mar . (Tel .) In dem benachbar¬
ten Orte Bogutschütz ist die Genickstarre ausgebrochen . Die Be¬
hörden haben die umfassendsten Vorsichtsmaßnahmen getroffen ,
um eine weitere Ausbreitung der Seuche zu verhüten .

— Hamburg , 6. Mai . (Tel .) Die Damenschneider und Schnei,
derinnen beschlossen, den erfoglosen Stteik aufzugebea und die Arbeit
heute wieder aufzunehmen . Die Arbeitgeber machten keine Kon¬
zessionen.

<= Biedenkopf (Reg . -Bez . Wiesbaden ) , 5 . Mai . (Tel .)
In der Fürstlich Wittgensteinschen Grub - „Eonderbach - bei
Fischelbach wurde ein mächtiges Bleierzlager entdeckt.

- Straßburg , 5. Mai . Seit Monaten lebten die Malerseheleute
Basler in ständigem Streit , weil Basler , ein arbeitsscheuer Mensch,
seinen Lohn vertrank und Frau und Kinder hungern ließ . In kurzer
Zeit hatte er auch die Ersparnisse seiner jungen Frau in Höhe von
1400 Mark durchgebracht . Als Basler gestern abend wieder einmal
mcht von seiner Arbeitsstelle zurückkehrte , suchte ihn seine Frau und
fand ihn in einer Wirtschaft Es gelang ihr , den Mann zu bewegen ,
mit ihr nach Haust zu gehen. Dort angekoEien, , ergriff die gnw

einen Revolver und schoß ihren Mann nieder . Die Frau wurde noch
in derselben Nacht verhaftet.

hd Wien , 6. Mai . (Tel .) Der hier wohnhafte amerikanische ‘
Zahnarzt Stuart Washington wurde auf Veranlassung seines Bruders
wegen großer Erbschafts-Schwindeleien verhaftet .

«nglücksfalle .
M Düsseldorf, 6. Mai . (Tel .) Ein vierfitziges Boot des

Ruderklubs , in dem sich 8 Herren befanden , stieß auf der Ober -
kasseler Seite an das Ankert«« eines Baggers und zerschellte.
Drei Insassen des Bootes konnten sich an dem Tau über Wasser
halte « , während die beiden andern durch die Strömung unter
den Bagger getrieben wurden . Sie tauchten noch einmal auf ,
verschwanden aber gleich darauf wieder unter den Wellen und
ertranken . Man nimmt an , daß ste Verletzungen erlitten
haben , die sie am Schwimmen verhinderten .

bd Borislaw , 6. Mai . (Tel .) Die Brände in den Petro¬
leumgruben haben weiter an Ausdehnung zugenommen . Das
durch Blitzschlag entstandene Feuer erstreckt sich bisher auf
9 Schächte, an deren Betrieb auch deutsche Gesellschaften betei¬
ligt find. Einige der Gruben zählen zu den meist produzie¬
renden Petroleumanlagen .

t= Rom , 6. Mai . (Tel .) Leutnant Calderon stürzte bei
einer Flugübung in Centorelli mit einem Rad -Aeropla « zur
Erde . Der Aeroplan zerbrach und Calderon wurde leicht ver -
letzt. .iV , j

v Lpsrt -Aachrichten.
) : ( Karlsruhe , 6. Mai . Am nächsten Sonntag wird die erj

Mannschaft des F .-E. Phönix gegen die gute erste Mannschaft in
F .-C. Bittoria 1897 aus Mannheim ein Pttvatspiel ausfechten . W
noch in guter Ettnnerung ist, hat diese Mannschaft gegen Phöwim Berbandsspiel um die Süddeutsche Meisterschaft in Mannheimein ausgezeichnetes Kombinattonsspiel gezeigt, sie führte sogar en
Zeit lang mit 2 : 1 Toren , und nur mit Mühe konnte damals Phöni
kurz vor Schluß das Spiel noch unentschieden auf 2 - 2 Toren stell«E - st-ht M erwart en , d«ch das Spiel am nächsten Sonntag , das m
^. M .^ dem M « x-E^ rtz-latze beginnt, ei» f<yres «^ ,tzh « S ,



OttTf 'Z
© alrfrdte Dresse .fotzenden Zusatz erhalten : „Den Mitgliedern des Vereins Karls¬ruher Wirte ist es verboten , einer ähnlichen oder gleichen Organisa -Äon in Karlsruhe und Umgebung anzugehören . Solche Mitglieder ,di » schon einer anderen Organisation angehören , haben diese Mit¬gliedschaft innerhalb eines Vierteljahres niederzulegen und hierüberden Nachweis zu erbringen ." Mitglied Schaufelberger wendete sich- eg«« den Antrag und erörterte dabei die Frage der Sterbegelder ,die man sich durch di« mit dem Antrag bezweckte Aenderung der Sta¬tuten nicht entgehen lassen werde . Der Antrag rufe nur Unfrieden her-»or . Der Hauptparagraph der „Freien Vereinigung der Wirte "schreib « allerdings vor , daß die Mitglieder überzeugte Sozialdemo¬kraten sein müssen . Seine Partei sei nun schon 15 Jahre auf demNathause -vertreten und habe manches zugunsten der Wirte getan .Der Vorsitzende Schmitt wies darauf hin , daß der neue Absatz des § 2nicht von rückwirkender Kraft sein soll. Was aber den sozialdemokra¬tische « Wirteverriu betreffe, habe derselbe ein Flugblatt heraus -aegeben , in dem die Arbeiter aufgefordert werden , nur in den Wirt¬schaften sozialdemokratischer Wirte zu verkehren . Das sei eine Schä¬digung der anderen Wirte , die man niemals gutheitzen könne.Verbandsprästdent Elahner hob hervor , daß die Mitglieder LeiEintritt in den Verein Karlsruher Wirte niemals nach ihrer politi¬schen Richtung gefragt worden seien. Die Wirte von der anderenSeite hätten aber geradezu gegen di« Mitglieder des Vereins ge¬arbeitet . Dem müsse ei» Riegel vorgeschoben werden , denn derVerein müsse seine kleinen Wirt « schützen. Di« „Freie Wirte -vereinigung " habe ja geradezu die Arbeiterschaft aufgefordert nur derihren Mitgliedern zu verkehren. In der weiteren Debatte wurde vonVerschiedenen Seiten betont , daß die Mitglieder des Vereins Karls¬ruher Wirte darauf bedacht sein müßten , den eigenen, nur über 28Jahre bestehenden Syrern in jeder Beziehung zu fördern , da nurdurch Einheit und Einigkeit etwas erreicht werden könne. Schließ¬lich wurde der Antrag bis zu der im Oktober stattfindenden General¬versammlung zurückgeftellt.Es folgte nunmehr die Wahl der Delegierte « für den noch indiesem Monat in Durlach stattfindenden Verbandstag des badischenEostwirteverbandes . Gewählt wurden die Herren Speckert, Scheffel.Matzluff und Ulrich.

Darnach kam die Frage der Bierpreffionsreinigung zur Be¬sprechung. Sie war veranlaßt durch die Anregung , einen neuenReinigungsapparat einzuführen . Die Auffassung der Versammlungging im allgemeinen dahin , es bei der bisherigen Einrichtung zubelassen, da die jetzige Reinigung fich bewährt habe und man beieiner Aenderung nur von neuem Kontrollmaßregein zu erwartenhabe , die bis jetzt nicht gehandhabt würden . Jedenfalls müsse mandas Prüfungsresultat des neuen Apparates abwarten .Der Vorsitzende stellte sodann fest, daß der Vorstand des Vereinses abgelehnt hat , korporativ der Mittelftandsvereinigung beizutrtten .Die Versammlung beschloß darnach einmütig . Plakate des Welt ,kinematographentheater » in den Wirtschaften der Vereinsmitgliedernicht mehr auszuhängen , da das Theater die Bezahlung der üblichenPlakatsteuer . die zu den Wohlfahrtseinrichtungen des Vereins gehört ,abgelehnt hat .
Eine längere Debatte rief in weiterem Verlaufe der Versamm¬lung folgende, von einigen Mitzliedern eingebrachte Resolution her¬vor : „In der Angelegenheit bezüglich

Abschaffung de « 8. Briefbeftellgangeserklärt die heutige Wirteverfammlung . daß sie damit einverstandenist, wenn der 1. Poft -Beftellgang um eine Stunde später verlegt wird .Die Versammlung hält den Vorschlag des Postamtes schon um des¬willen als sehr angebracht , weil dadurch den Briefträgern ein un-nöttger Gang erspart und dem Postpersonal gleichfalls eine Ver¬kürzung der Dienstzeit zu gönnen ist. Im besonderen hält die Ver¬sammlung aber auch gar kein Bedürfnis für den 8. Bestellgang fürvorliegend , da fich Lei den letztmals um 7 llhr in die Hände desAdressaten gelangenden dringenden Angelegenhetten , dieselben immer« och am gleichen Abend erledigen lassen, was bei dem jetzigen späte-rn Gange selten noch möglich ist, weil die Vriefsendungen zu spät zurAblieferung kommen. Im Interesse der Postangestellten ersucht dieVersammlung die Postdirektion , die geplante Neuerung zur Einfüh¬rung zu bringen ." Die Versammlung ging über di« Resolution zurTagesordnung über, da für den Wirteverein kein Grund vorliege ,gu dieser Angelegenheit Stellung zu nehmen.
Herr Elaßner besprach hierauf noch knrz die Frage der Kontingen¬tierung der Biererzeugung , die im allgemeinen eine norddeutsche An¬gelegenheit sei und Baden vorerst nicht berühre . Nach Erledigungeiniger interner Angelegenheiten konnte sodann die Versammlung ge¬schlossen werden.

Letzte Telegramme
der „LadischenPresse".

/ ----- Berlin , 6. Mai . Der deutsch -portugiesische Handclsver-
ikrag. der dem Bundesrate vorliegt , wird dem Reichstage zu¬gehen, sobald er in Portugal angenommen ist.H .E. Prag . 6. Mai . (Prioattel .) Nach dem nunmehri¬gen Abschluß der Gerichtsverhandlungengegen die bei den letz-

Abendblatt. Dr-nnersrag den h. Wot xa09. Nr . 20 **ten Prager antideutschen Ausschreitungen verhafteten Anfüh¬rer und Demonstranten sind fast sämtliche tschechische Ange-klagten durchweg freigesprochen worden, nur ein kleiner Teilerhielt zumeist 2—3tägige Haststrafen . Die deutsche Bevölke-rung ist wegen der milden Urteile sehr aufgeregt.— Plymouth, 6. Mai . Nach dem offiziellen Programmfür die Bewegungen der Heimatslotte werden die Schlachtschiffeund Kreuzer der Senior -Division des Kommändos des Admi¬rals May den größten Teil dieses Monats in der Nordsee ver¬bleiben. Dies übertrifft die Zeit der taktischen Hebungen derdeutschen aktiven Schlachtflotte .
M Petersburg , 6. Mai . Neuerdings tritt mit Bestimmt¬heit das Gerücht auf, daß Minister Zswolski nicht wieder inseinen hiesigen Wirkungskreis zurückkehren werde , vielmehr denBotschafterposten in Rom erhalten wird. Zum Minister desAeußeren würde Tscharikow ernannt werden .bd Petersburg, 6. Mai. Aus Taschkent wird gemeldet, daßeine Revision durch den Senator Grafen Pahlen empörende Be¬trügereien bei dem Bau des Kaiser Nikolaus-Kanals aufdeckte,der sich durch sogenannte wasserlose Hungersteppen hinzieht undgegen 15 Millionen Rubel kostete. Ein großer Teil dieserSumme ist gestohlen . Bier Ingenieure werden auf den Anttagdes Grafen Pahlen vor Gericht gestellt . Die ganz« Kanal¬anlage erweist sich als unbrauchbar , da sie nicht die genügendenWassermassen für den Schiffsverkehr liefert.

Deutscher Reichstag.
r--r Berlin, 6. Mai. Auf der Tagesordnung steht der AntragSpeck (Ztr. ) auf Einführung einer staffelförmigen Umsatzsteuer fürEroßmühlen.
Abg. Speck (Ztr .) begründet seinen Antrag . Die guten Verhält¬nisse im Müllereigewerbe in den 80er Jahren haben sich wesenllichverschlechtert. Die Zahl der Arbeiter ist um 20 000 gesunken, dagegenhat der Konsum an Getreide zugenommen. Aus der ganzen Ent¬wickelung der Müllerei ergibt sich, daß die mittleren und kleinen, jasogar die größeren Betriebe sich der Konkurrenz der ganz großen nichterwehren konnten und doch haben die mittleren und kleinen Betriebeihre wirtschaftliche Bedeutung . In Süddeutschland werden die kleinenMühlen von der Konkurrenz geradezu aufgefressen. Pflicht der Ge¬setzgebung wäre es, hier energisch um Abhilfe zu sorgen.

* * *
— Berlin , 6 . Mat . Die Budgetkommission des Reichstages be¬schloß in die Klasse 21 einzureihen die Kanzleisekretäre der oberstenReichsbehörden, die Konstruktionszeichner der Marine und die Bau¬zeichner beim Reichspostamt. Die Gehaltssätze wurden in den ersten3 Stufen nach der Regierungsvorlage beschlossen und die weiterenStufen herabgesetzt, das Höchstgehalt auf 3000 Ji normiert . DieKlasse 23 bis Titel 4 und Klasse 27 wurden zu eine? Klasse zu¬sammengefaßt, die Gehaltssätze von 2000 JL bis zum Höchstgehaltvon 4000 JL. In diese Klasse kommen Post - und Telegraphensekretäre ,Werkmeister und Bahnhofsvorsteher , Eütervorsteher , Kassenvorsteher,Bahnmeister I . Klasse und Werkzeugmeister der Reichsbahnen . DieKlasse 28 ist umgewandelt in die Klasse 24 mit folgenden Gehalts¬sätzen : Jntendantursekretäre 3000—4200 M, Zulage von 180 Mfällt fort .

_ _ _____ _
Die Streikbewegung itt Frankreich .

----- Paris , 6. Mai . Die „HumanitS" veröffentlicht einenAufruf des Ausschusses des Syndikats der Post- und Telegra¬phenarbeiter, in dem erklärt wird, daß dieser zwar die Ideeeines mutwilligen Streiks entschieden zurückweise, daß er aber ,falls die Drohungen und Rechtsverweigerungen der Regierungandauern sollten , hoffe, daß die Mitglieder des Syndttats aufdas erste Signal ihre volle Pflicht tun werden .
---- Paris , 6. Mai . In der gestrigen Sitzung des Eisen¬bahnerkongresses brachten die Revolutionäre einen Befchlnß-anttag ein, in dem der Ausschuß aufgefordertwird, für die Zu¬kunft alle zur Borbereitnng eines Gefamtausstandes notwen¬digen Maßnahmen zu treffen, da dieser das einzig wirksameMittel sei, um gegen die Willkür der Eisenbahngesellschafte «

anzukämpfen, die auf jede mögliche Weise sich des Eisenbahner¬syndikats zu enlledigen trachten . Die Resolution wurde mit
großem Beifall ausgenommen , gelangte jedoch nicht zur Ab¬
stimmung .

Staatssekretär Gretz über Englands Friedenspolitik .= London » 6. Mai . Bei dem Bankett der Newspaper So¬ciety hielt Staatssekretär Erey eine Rede, worin er u. a. sagte :Was unsere Beziehungen zu den Mächten betrifft, so find wirkn ein verhältnismäßig ruhiges Fahrwasser geraten. Wirliegen friedlich vor Anker, was von jeher unser Wunsch war.Wir halten die Angelegenheiten der Auswärtigen Politik ab-
werden wird . Es wird wohl alle Spottsleute interessieren , zu sehen,in welcher Form fich der süddeutsche Meister befindet und welche Aus¬
sichten ihm zuzusprechen find für das Spiel in der Zwischenrunveum die Deutsche Meisterschaft, das am 18. Mai gegen Verein für Be¬
wegungsspiele Leipzig voraussichtlich in Frankfurt ausgettagen wird .— Vorher findet auf dem Phönix -Sportplatz ein Wettspiel der dritten
Mannschaft statt . -

. !- Baden -Baden , 8- Mai . Für den Große« Preis von Bade «1010 wurde in Wien und Berlin für 40 Pferde der zweite Einsatzgezahlt ; der Stall Weinberg hat noch sieben Pferde im Rennen , dar¬unter Faust » Horizont und Fervor .
Die Internationale Krafttastwagen-Konknrrenz in

Baven .
ktz Karlsruhe , 6. Mai . Der vom Kaiserlichen Automobil -KlubUnd dem Verein deutscher Motorfahrzeug -Jndustrieller veranstalteteinternationale Lastwagen -Bewerb zur Prüfung von Kraftfahrzeugenzur Personenbeförderung im öffentlichen Verkehr oder für den Eüter -

. traitsport hat am 26. April in Berlin seinen Anfang genommen undnimmt den Weg in der Hauptsache durch West- u . Süddeutschland. Auchdie Grenzen unseres engeren Heimatlandes , Bade «, haben die Wagenauf ihrer Fahrt von Frankfurt a. M . nach Mannheim heute über¬
schritten.

Die Fahrt ging durch einen großen Teil des westlichen Deutsch¬lands ; sie führte bisher über Dessau, Nordhausen . Cassel, Bielefeld ,Dortmund , Düsseldorf, Koblenz nach Frankfurt a . M ., wo gestern die
Ausstellung der Wage» stattfand . Die Fahrt berührte heute frühMannheim auf der Route nach Kaiserslautern , die sich weiter erstreckt«ach Saarbrücken und Straßburg , um alsdann nach Freiburg im
Dreisgau , Oos , Karlsruhe , Pforzheim und Stuttgart fortgesetzt zu.werden , wo der Internationale Wettbewerb sein Ende findet , währenddie gleichzeitig mit der Lastwagen -Konkurrenz ,tattfindende Subven -
tioassahrt der Bettehrstruppea noch über Tauberbifchofsheim , Neu¬stadt, Erfutt , Halle a . S . und Treuenbttezen rach Berlin zurückführt.Schon die ausgewählte Strecke zeigt das Bestreben , d> Möglichkeitder Verwendung von Lastkraft-Fahrzeugen unter den verschiedensten^Verhältnissen auch weiteren Kreisen vor Augen zu führen , um diesesInteresse aber noch zu heben und eo . Reflektan en Gelegenheit zugeben, di« teilnehmenden Wagen in Ruhe md mit aller Gründlichkeitn Augenschein nehmen zu Ännen , finden außerdem noch in verschiede -jw » Städten Ausstellungen der sämtlichen an der Fahrt beteiligtenMagen tzaL Die « sie vieler Ausitelluna ettolgte am Sonntag de»

seits von den Parteifragen. Wir sind uns bewußt, daß uiqTatkraft durch die «ugeheure Ausdehnung des Reiches soln Anspruch genommen wird» daß wir keine auf wettere Gzsionspläne gerichtete Tendenzen haben . Wir wünschen .mehr, mit unseren Rachbarn in Frieden zu leben. Was w ,brauchen, sind nicht Stteitigkeiten , sondern eine ruhige Pols
Die Ereignisse in der Türkei.

bd Konstantinopel, 6. Mai . (Prioattel .) Das neue .binett kann als eine wesentliche Erleichterung der Eituatzaufgefaßt werden . Man hat unter den disponiblen Kraftdie besten Elemente auszuwählen verstanden . Von Gewicht ,scheint bei der Neubildung, daß die Frage betr . das Koinhfür Einhett »nd Fortschritt durch den Eintrttt mehrerer ftglieder desselben in Parlaments -Unterstaatssekretär -Pos^eine Lösung fand.
bä Konftantinopel , 6. Mai . Der Haftbefehl gegen den Dirdes Blattes „Jkdam " und gegen den Chefredakteur de» „FreuMattes " ist deshalb erlassen worden , weil sie beschuldigt werden, :ihre Artikel die revolutionäre Bewegung am 13. April angestzu haben .
bä Konstantinopel , 8. Mai . Das Kriegsgericht verurteilte bjj8 Mattosen , welche den Kommandanten des Kreuzers „Assarl Tewsiermordet haben , zum Tode.

Eine neue Erhebung ?
bä Saloniki , 6. Mai . (Prioattel .) In hiesigen Könnt,kreisen verlautet, der nach Athen geflohene Ali Kemal habe tGriechenland 50 000 Gewehre für Söldner angeworben, n|dieselben nach Ranola einzuführen, um dort eine allgenErhebung gegen die Jungtürken vorzubereiten.hd London , 6. Mai . Die „Morning-Post" bringt die abmietende Meldung, daß das türkische 4. Armeekorps aus Erz»^rum gegen Konstantinopel zu marschieren beabsichtige.

Auszug aus de» Staudesbücher » Karlsruhe.Geburten :28. April : Johanna Julie Rosa , V . Hermann Schneider , SKedjniker. — 30 . April : Friedrich Hermann Josef , V . Josef Blatz ,mann . Martha Wilhelmina , D . Hch . Scholl, Kanzletassistent . — ;Mai : Wilhelm Paul , V . Eg . Wittstadt , Eisendreher . Friedrich , }|Friedrich Klouda , Optiker . Luise Emma , V . Anton Bader , SchreinJulius , V . Julius Fietier , Bahnarbeiter . Karl , V. Gottlob Züfst!Packer. Rosa , V . Franz Walz , Rerserveheizer . Hilda Anna Hermin̂ IP . Hermann Schönau , Metzger und Wirt . — 2. Mai : HermachßFriedrich , V . Karl Behring , Maler .
Todesfälle :3. Mai : Elisabeth Bangert , alt 42 I ., Ehefrau des Maschine»!meisters Friedrich Bangert . — 4 . Mai : Ludwig Diemer , Rechnung»!rat a . D ., ein Ehemann , alt 71 I . Hedwig, alt 2 I ., V . Hch . Devant, !Bureau -Assistent. Adolf Hermann , Küfermeister , ein Witwer , a!t |67 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie a. Hydrogr.Das Hochdruckgebiet hat seit gestern noch weiter zugenom-!men und weist heute einen Kern mit mehr als 780 Millimeter !über Nordskandinavien auf ; von da aus nimmt der Lustdrukibis zu Depressionen ab, die über der Biskayasee, über Ober¬italien und Ungarn liegen . Der Einfluß der beiden letztere »!
beschränkt sich auf Südbayern und Oesterreich, wo das Wette»!noch trüb und regnerisch ist ; im übrigen Deutschland hataufgeklärt. Im Norden des Reiches sind die Temperaturensunkey, im Süden gestiegen . Meist heiteres und trockenester mit wenig veränderten Temperaturen ist zu erwarten.

Witterungsoeobuchtunge » der Meteorolog. Station Karlsruhe .

Mai
’ü -rrom. Therm.

ra C.
ffibfol.
Feucht, Feuchtigkeit

tu Broz. Wüld
5. Nachts 9« U. 755 2 12.4 6.4 60 NO6 . Mrgs . 7 °° U. 756 .0 9.9 6 .9 67
6. SWttt. 2“ u. 755 .4 16.9 4 .8 33 NNO

HimulU

bedeckt
wolkenlo

folgenden Nacht 5 .5.
zsetternachrichtenan » dem Huden vom 6. Mai 3 Uhr. voraufLugano wolkenlos 11 ". Biarritz bedeckt 15 °.

'
Nizza wolkenlos 14°, Iiriejt bedeckt 13 °. Florenz bedeckt 11 °, Rom halbbedeckt 10 °, Gag» Iliari —, Brindisi wolkig 16 °.

28 . April vor Antritt der Fahrt in Berlin , die zweite am 2. Mai inDüsseldorf, die dritte in Frankfurt a . Main , während die nächstediesen Sonntag den 3. Mai in der städtischen Westmarkthalle inStraßburg stattfindet . Bei den Ausstellungen wetten nicht nur dieam Internationalen Wettbewerb teilnehmenden Wagen zur Besichti¬gung ausgestellt, sondern durch das Entgegenkommen der KöniglichenInspektion der Verkehrstruppen ist auch den dis militärische Prüfungs¬fahrt mitmachenden Armee -Lastzügen die Teilnahme gestattet worden .Die Lastwagen -Konkurrenz zerfällt in 7 Klassen. Der Weg , wel¬chen die Wagen dieser Konkurrenz zurücklegen , beträgt rund 1900Kilometer , während die Teilnehmer der militärischen Prüfungsfahrtnicht weniger als 2384 Kilometer zurückzulegenhaben . Die Zahl derteilnehmenden Wagen an elfterer Konkurrenz beläuft sich auf 29,wovon einige schon ausgeschieden sind , während an der Subventions -fahrt der Verkehrstruppen 11 Firmen mit 17 Lastzügen teilnehmen .Nachstehenddie Route der Automobile , welche dieselben von heute ,ab nehmen werden : 8. Mai : Frankfurt -Mannheim ; Mannheim -Lud-wigshafen -Kaiserslautern . 7.Mai :Kaiferslautern :Saarbrücken . 8.Mai :Saarbrücken -Wörth -Weißenburg -Straßburg . 9. Mai : Ruhetag und
Ausstellung in Straßburg . Am 10. Mai fahren die Wagen vonStraßburg über Kehl , Sundheim , Goldfcheuer, Offenburg , Steinbach ,Schweighaufen, Ettenheim , Kenzingen , Riegel , Balmgen , Eichstädten,Neuershausen , Hugstetten nach Freiburg . Die Klassen 1—3 (schwereWagen ) schwenken von Biberach- Elzach ab und die leichteren Wagenfahren über Waldkirch, Eundelfingen , Emmendingen , kreuzen sich mitden Lastwagen bei Kenzingen und gehen über Weisweil , Wyl , Sens -bach, Alt -Breisach, Jhringen nach Freiburg . 11. Mai : Die Klassen4—7 nehmen folgende Straße : Freiburg i . Br . -Oos -Sandweiler -Raftatt Durmersheim -Mühlburg -Karlsruhe . Klasse 1—3 dagegen :Oos - Kuppenheim - Muggensturm - Neumalsch - Bruchhausen - Ett¬lingen - Durlach - Bruchsal - Stafiört - Stütensee - Eggenstein - Karls¬ruhe.

In Karlsruhe werden die Wagen in der ArtilleriekaserneEottesaue untergebracht werden , woselbst sie über Nacht verbleiben ,um in der Frühe des 12. Mai ihre Weiterfahrt über Durlach, Pforz¬heim nach dem Endziel Stuttgart anzutreten . Die Ankunft der
schwere» Wagen , die den kürzeren Weg machen , erfolgt , wie schonoben erwähnt , über Mühlburg . Don da aus werden die Wagenvoraussichtlich durch die Kriegftraße nach der Artilleriekaserne Eot¬tesaue fahren , während die leichteren Wagen über Eggenstein kom¬mend, den Weg aller Voraussicht nach durch die Kaiserstraße nehmenwerden. Die genaue Ankunftszett werden wir unfern Lesern nochrechtzeitig mitteile ».

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
$ Bremen , 6 . Mai . Angekommen am 8. : „Prinz Eitel Friedrich" !6 llhr vorm , in '

Hongkong, Friedrich d . Er ." 8 llhr vorm , in New-
Pork , „Thüringen " 7 llhr nachm, in Sydney . — Passiert am 5 .sj»Kronprinzessin Cecilie" 8 llhr vorm . Ryde . — Abgegangen am 4.S
»Krefeld " von Pernambuco , „Halle" von Pernambuco . Am 8«
„Schwaben" 12 llhr vorm , von Algier , „König Albert " 12 llhr vorm-Zvon Algier , „Port " 12 llhr vorm , von Bremerhaven , „Wittekind " I9 llhr vorm , von Bremerhaven , „Prinz Heinrich" 3 llhr nachm, von
Marseille , „Schleswig " 2 llhr nachm, von Alexandrien , „Prinz Lud -'
wig" 4 llhr nachm, von Genua , „Kronprinzessin Cecilie " 6 llhr |nachm , von Cherbourg .

Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert. ' !
Lcirtral -Hotel

Berlin .
Direkt am Nahnhv ? Friedrich - Straße

Modernster Komfort .
3084u 800 Zimmer von M . 3 an

, *
Heilanstalt

SCHÖN
Sanit &ts -Rat J>r

Geschäftliche Mitteilungen .
Ungeziefer. Seit mehreren Jahren schon arbeittt die renommierteDesinfätionsfirma Erste Badische Versicherung gegen UngezieferLütgens u. Springer , Inhaber Anton Springer , mit dem Hauptsitze in

Karlsruhe , Markgrafenstraße 32 und ebenso tüchtig geketteten Filialenin ganz Baden an Apparaten und Präparaten , um alles lästige undmassenhafte Ungeziefer jeder Art zu beseitigen . Uno es ist der rühri¬gen und strebsamen Firma auch wirklich gelungen , absolut unschädlichePräparate herzustellen, um sämtliches Ungeziefer samt Brut zu ver¬nichten. Die von dieser Firma angewandte Methode wurde von staat¬lichen und städttschen Behörden , sowie von ersten Brauereigesellschaftenund Hunderten von Privaten als wirklich gut und erfolgreich aner¬kannt und beweist dies nur , wie vorzüglich das Verfahren der Firmaseinem Zweck entspricht. Die Firma Lütgens u . Spttnger ist auf
Wunsch jederzeit gerne bereit , jedmögliche Auskunft kulantest zu er-teilen , sowie Untersuchungen durch einen ihrer Sachverständigen z«veranlassen . Den Lesern unseres Blattes möchten wir empfehlen,sich bei genaueren Informationen an die in Karlsruhe i . B . befind¬liche Direktion oder an die angeführten Filialen der Firma ErsteBadische Versicherung gegen Ungeziefer Lütgens u . Springer (Inhaber
.Anton Sorinaer ) wenden zu wollen. 6963
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Warnung .
Durch Inserat in einer hiesigen Zeitung erbietet sich ein Lehrer

M. Ohme in Schmölln S . A. Magenleidenden aus Mitgefühl umsonst
mitzuteilen , wie sie sich von diesem qualvollen Leiden sofort dauernd
befreien könnten. Auf Anfrage erhält man eine überschwängliche Em¬
pfehlung des von Wilh . Budde in Braunschweig hergestellten Magen -
Slixirs , von welchem eine Literflafche 5 M kostet. Nach einer hier vor¬
genommenen chemischen Untersuchung stellt sich dieses Budde 'sche
Magen-Elixir als ein alkoholischer Auszug verschiedener bitter¬
schmeckender Pflanzenteile , namentlich Entian , Tausendgüldenkraut u.
Wermut dar . der mit geringen Mengen Zucker versetzt ist.Da « durch den Gebrauch dieses Mittels schwere und qualvolle
Magenleiden geheilt werden, ist ausgeschloffen. Wir warnen daher
vor deffen Ankauf. 6977

Karlsruhe , den 3. Mai 1909 .
Der Ortsgesundheitsrat .

Dr . Paul .

ORTSGRUPPE MANNHEIM

Baukunst-
Ausstellung

MANNHEIM — KUNSTHALLE
17. April — 1 . Juni 1909 .

Täglich geöffnet 10 — 6 Uhr .
Eintritt 50 Pfg . 3393» 43

ßafc-Rcstaurant ßriinwald.
Heute Donnerstag : 6973

des Streichorchesters „Urion".
« « fang 8 Uhr. Eintritt frei .

Es ladet ergebenst ein Willy Holste .

Amerikanische
Znschneide- Lehr-Anstalt !

Ohne Vorkenntnisse erlernen alle Damen in
kürzer Zeit die Anfertigung sämtlicher
Garderobestttcke aller Art , sowie Wäsche
und Kinder - Garderobe .

Misserfolg gänzlich ausgeschlossen, da ein
ganz neues Verfahren l

Für volle Ausbildung wird garantiert .
Jede Dame lasse sich die Leichtfasslichkeit

dieses Systems ohne jede Zwangsbeteiligung im
Bureau erklären, , da jede Dame weiss was sie
erspart , wenn sie ihre Garderobe selbst anfertigt .

Hochachtungsvollst
Wiedemann & Co.

B17327 Kaiserstrasse SS , III .

■
■
■
i

Sämtliche Neuheiten ----
in

Stroli -Hliten
für Herren «ttd Knaben

sind in hervorragender Auswahl eingetroffen und
empfehle solche zu aussergewöhnlkh billigen Preisen.

»

■

Echte Panama - Hüte
nur gediegene Ware mit aparten Garnituren in allen Preislagen .

Wilhelm Bauei *
Grofeh . Hoflieferant

Kaiserstr . 84 . Rabattmarken .

leleph .
1415

liefert im Abonnement

Carl Pfefferte
Erbpnnzenstraße 23.

Teleph.
1415

6968
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Seroice

Speise -
Äaffee»
Tee -
Wein-
Bier-
Liqneur-
Bowlen-
Küchen-
Wasch-
Becher,Nippes,Dasen,Rickel¬

und Silderwaren rc.
Mel - und Wirtschasts -

6940 Einrichtungen. 3.1

Iran ; Hug.
Karlsruhe ,

Kasl-Friedrichstrahe 14.
Teleph.1421 . Rabattmarken .

Gesucht
ein gut erhaltenes Damenfahrrad
für mittlere Größe . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B16867 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Rabatt - Spar - Verein Karlsruhe .
<« . V.)

Von den bis zum 31. Dezember 1907 mm unserem Verein aus¬
gegebenen alten Marken (20 Pfg .-Marke : rot. 1 Mk.-Marke : blau und
10 Mk.-Marke : grün) ist ein großer Teil immer noch im Amlauf . Wir
haben deshalb den Termin zur Rückgabe derselben

——— big zum 1. Juli 1909 verlängert «,» >» ■
und richten an das verehrL Publikum, soweit es Rabatt -Sparbücher unseres
Vereins im Besitz hat, in welchen etwa noch Marken der bezeichneten Arten
enthalten sind, das wiederholte Ersuche«, gefL besorgt sein zu wollen , daß
diese Bücher alsbald gefüllt und

bis spätestens zu obigem Termin
bei unserer Geschäftsstelle . Bankhaus Veit £ . Hamburger , zur Ein¬
lösung gebracht werden . eni

Der Vorstand.

ist in kleinen u. großen Beträgen
auf I . u. It Hypotheken, für jetzt |
ober später auszuleihen . Offerten
unter Nr. 5047 an die Exped.
der „Bad. Presse" erbeten.

Welch cöel &enhenöe Dme
ob . Herr Hilst gebild. momentan be¬
drängten Manne mit 120 Niark .
Rückzahlung nach Vereinbarung.

Offerten unter Nr 317313 an die
Exp d . der „ Bad. Preffe " erbeten .
Wer leiht °-z

Offert , unt . Nr . SB17320 <?rt b
'
ie

Exped . der „Bad . Presse" .
Itlcf riu» Kunstfreundin würde

* talentvollem, armen
Fräulein z . Schauspiel verhelfen?

Offert , unt . Nr . B17317 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

Wirtschaft
in »ersuchte».

Die Wirtschaft zum Schlößle
in Kleiu -Nüppurr mit großemSaal , Nebenzimmer und schönem
großem Garten ist auf 1 . Juli
anderweitig, « verpachten .

Offerten unter Nr . 6972 an
die Expedition der . Badischen
Preffe"' erbeten . 3 .1

^ Verloren, '• c
«raues Portemonnaie , Inhalt -a,

«egen Belohn.3917335 G-ttesanerftr . 29, III .

empfiehlt sich im Anscrtiqen von
Damengarderube » Blusen , Re¬
form - und Empireklelder bei
billiger Berechnung . 317033.2.2

Rudokfstr . 11» II . rechts.

Verloren
ein Portemonnaie mit ungefähr
22 Mk. von Hcnsel , Kronenstr. , bis
Maienstr. 11. Gegen Belohnung ab¬
zugeben beim 6965

polizeiliche « Fundbnrea « .

7— 10000 Mark
auszuleihen durch August
Schmitt , Hyvothekcngeschäft»
Hirfchstr . 43 , Telephon 2U7.

Befferes
Dienstmädchen

wünscht ein kaufmännischer Beam¬
ter , 27 I . a . , zwecks bald .
fennS

'
3u

'^ernen .
I '

sSur ein m- ber
Haushaltung tüchtiges , katholisches
Mädchen, mit etwas Vermögen
wird gebeten, ihre Adreffe unter
Rr . 32a hauptpostlagernd Karls¬
ruhe einzusenden. B17337

VnllMt-Mge
einige Stück, ganz billig abzu-
gebe«. _ 6835.2.2

Karlsruhe,
‘

. 7i
Einfache Bettstatt mit Rost und

Kopskeil sehr billig zu verlaufe «.
217286 MaraeuSrabe 13 part .

Milchgeschäft
in der Oststadt zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B17016 an
die Expedition der „ Bad. Preffe"
erbeten .

gut Zug, wird zu kaufe « ge._ im Zu ... . . . . . . .. -
sucht . Wo sagt die Expedition der
„Bad. Presse " unter Nr. 6970.

Kopierpreffe
sofort z« kaufen gesucht . 6888

E . Kuhnert «& Co . ,
2.2 Kaiserstraße 79.

m. Ma¬
tratze z. kauf, gesucht . Off. u. 817350
an die Exped . der „Bad . Presse".
Zu kaufen gesucht:

gebrauchte eiserne Wendeltreppe,ca. 4 Meter Höhe und ca . 1—lA
Meter Durchmesser.

Offerten unt . Nr . 4152a an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten.

2 moderne

IdpeinriditHnp ,
hochfein u. solide Arbett («eck billig
adzugeben. 0720.2.2

Heinrich Karrer,
feuersichere » Lagerhaus ,

Philippstr. 19, Stadtteil Mühlburg .
Telephon 1659.

neue
9, moderne,

3 Bettstellen , 2 sehr gute Röste , 2 3teil .
Wollmatratzcn , 2 Kopiteile, 1 2tür .
Spiegelschrankm .SristallglaS,1 Wasch,
kommode m. Marmorpl , 1 Goiegel-
auffatz m. Kristallglas u. Kachelein -
lagen . 2 Nachtschränkchenm .Marmorpk.
umständehalber um den spottbillige«
Preis von « k. 2S5 . — zu »erkauf .
6,7343 Herrenftr . S. II , Hih».

billig , « kaufe »
gesucht . 410S-.3.2

dahob Karcher ,
WSrtH a. » h., Gasthaus Hirsch.

billig zu verkaufe«. 6824.2.2
Kroueuftrahe »2, Hinterhaus.

billig abzu,eben. 6962.2.1
Krououftrahe 32 , im Comptoir .
Ein aufgerichtet -, poliert. Bett »Ehiffonuier, Waschkommode mit

weißer Marmorpl . Nachttisch ist
billig wrgeu Platzmangelzu verkauf««.817300 .2.1 Markgrase« str. »»,

Billig zu verkaufen eine sehr gut
erhaltene 817348

Badeeinrichtmkg,
bestehend auS kupfernem Badeofe«
mit Brause — Kohlenfeuerung —
Zinkdadewamie mit gewölbtemRand .

Durlach» Scheffelstrabe 6, hart.
IC 3 « verkaufe« - MW
1 rote » Plüschsofa mit 6 Polsterstühle»,
1 Weitzzeugschravk, 1 Kleiderschrank
und Kommode. 617184 .2 .2

Akabemiestraie 48 , p«rt .

neu, ungebraucht , Anschaffungspreis
220 M„ ist zu 7ä M. zu verkaufe «.

Nähere» bei ^ lm-, « arktzruhe ,Kaiser «». SS, lll . 816981 .8.8
Fahrrad mit Torpedo

sehr gut erhalten, billig au »eri
B17S10 « udolfsir . 1» . V re .

p ahrtob , wenig
äS-mä !

**!}- verkaufNM » « mdolh . IV.



Die Tagung deutscher Buchdrucker-
Vereinigungen in Lahr.^ Lahr, 6. Mai . In der Aula der Luisenschule begannen Mon¬tag nach S Uhr unter dem Vorsitz Herrn Ernst ÄXett die Verhandlun¬gen der Sektion Südwest der deutschen Buchdrnckerberufsgenossenschastwelche nach dem Geschäftsbericht am 31 . Dezember v . I . 794 Betriebemit 14,751 Arbeitern umfaßte . Die anrechnungsfähigen Löhne be¬trugen im Berichtsjahre16 .654 .463 -«oder auf einen Arbeiter 1129 JA.An Unfällen kamen im vorigen Jahr 209 Fälle zur Anmeldung . Nach¬dem der Rechenschaftsbericht für 1908 genehmigt und der Voranschlagfür 1916 festgestellt war , wurden die satzungsgemäßen Wahlen vor¬genommen und als Ort für die nächstjährige EektionsversammlungWildbad bestimmt.

Im Anschluß an diese berufsgenossenschaftliche Sitzung fand als¬dann unter dem Vorsitz des Herrn Eugen Rieger , Stuttgart , disKreisversammlung des Deutschen Buchdruckeroereins statt . Nach demGeschäftsbericht des Vorstandes hatte der Kreis sowohl nach der Zahlseiner Mitglieder als nach der Zahl der bei ihnen beschäftigten Ge¬hilfen einen erfreulichen Zuwachs zu verzeichnen. Es waren Ende1968 599 Mitglieder mit 4495 Gehilfen . Der Vorsitzende gedachte derim abgelaufenen Geschäftsjahr verstorbenen Mitglieder und teilteeine Reihe von Jubiläen mit , aus deren Anlaß der Kreisvorstandehrende Glückwünsche verschickt hatte . Es folgten sodann die Jahres¬berichte aus den 13 im Kreis vereinigten Bezirksvereinen , woraufHerr Artur Werlitz-Stuttgart über die Tätigkeit des Ehren - undSchiedsgerichts referierte , welche sichtlich gute Erfolge gegen unlau¬teres Eeschästsgebahren im Druckereigewerbe gehabt habe . Auch dieBerechnungsstell« des Kreises , über welche Herr Heinrich Strecker ausStuttgart einen längeren Bericht erstattete , bot Anlaß zu einer um¬fangreichen Aussprache, die mancherlei wertvolle Anregung gab . Wäh¬rend bei der vorjährigen Versammlung in Speyer dieses wichtigeOrgan des Vereins noch zu kurze Zeit bestand, um ein abschließendesUrteil zu gestatten , liegt heute umfangreiches statistisches Materialaus sämtlichen Bezirken vor . Durch 265 Berechnungen über Druck¬sachen im Gesamtwert von 152,606 JA konnte die Unterlage geschaffenwerden zur Ausgleichung von Differenzen sowohl zwischen Kollegenals zwischen Druckereibesitzern und ihrer Kundschaft. Es wurde fest-gestellt, daß der Druckpreistarif im allgemeinen sich Eingang verschaffthat . Vielfach fehlt aber noch das nötige Vertrauen und eine ge¬nügende Kenntnis der tariflichen Bestimmungen , weshalb beschlossenwird , durch belehrende fachliche Vorträge des Geschäftsführers unddurch die Errichtung weiterer Berechnungsstellen in den Bezirkenneue Maßnahmen zur Durchführung der Tarife zu treffen . Neuer¬
dings hat sich der Berlagsbuchhandel , der ursprünglich dem deutschenBuchdruckerpreistarif wohlwollend gegenüberstand , in einer Broschüregegen ihn gewendet und sucht Einfluß auf seine Gestaltung zu ge¬winnen . Gegen diese Bestrebung nahm der Duchdruckerverein seiner¬seits in einer Denkschrift Stellung , in welcher unter anderem fest¬gestellt wird , daß von den 64,660 in den deutschen Duckdruckereien be¬
schäftigten Gehilfen nur 6666 bis 7000 für den Buchhandel arbeitenund auch hiervon die Hälfte in Geschäften tätig ist, die zugleich Buch¬druckerei und Verlagsbuchhandlung umfassen.

Nachdem sich die Versammlungsteilnehmer in einer einstündigenPause durch einen willkommenen Imbiß im „Waldhorn " gestärkthatten , wurden die Verhandlungen fortgesetzt mit Vornahme der
statutarischen Neuwahlen und Abänderung einiger Satzungsbeftim -
mungen . Die Versammlung beschloß ferner , das bisherige Organ des
außerordentlich rührigen Stuttgarter Vezirksvereins auf den Kreis
zu übernehmen und so eine regere Verbindung unter sämtlichen Be-
zirksoereinen zu schaffen . Zur Ausbildung eines tüchtigen Stammes
von Hilfsarbeitern wurde empfohlen , Lehrverträge mit Anlegerinnen
zu schließen , ferner neueintretende Lehrlinge vor der Aufnahme einer
Prüfung zu unterziehen , damit ungeeignete Kräfte von vornhereinvon einem Beruf ferngehalten werden , der an seine Angehörigen so
hohe Anforderungen stellen muß, wie es im Buchdruckgewerbe der
Fall ist . Nachdem noch über die Preisfestsetzung bestimmter Druck -

ve
_arbeiten beraten worden war , die von wenigen Firmen als Speziali¬tät vertrieben werden und deren Handelspreise deshalb nicht imEinklang stehen mit den Berechnungen, welche der Durchschnittsdruckerdafür zugrunde legen muß (Frachtbriefe , Kuverte ) wurde beschlossen,die nächstjährige Kreisversammlung in Wildbad abzuhalten , womitdie Tagesordnung ihre Erledigung gefunden hatte .Mau begab sich sodann zum gemeinsamen Mittagsmahl in dasHotel „zur Sonne "

, wo eine Reihe von Toasten ernsten und heiterenInhalts die Freuden der Tafel würzen half . Nachdem Herr Dr .Schauenburg die Gäste begrüßt hatte , brachte Herr Ernst Klett denToast auf Kaiser und Eroßherzog aus . Herr Eugen Rieger brachteder Stadt Lahr , in der er in jüngeren Jahren eine glückliche Zeitverbracht hatte , ein Hoch dar . Herr Kommerzienrat Egon Werlitz-Stuttgart sprach auf den deutschen Buchdruckerverein, dessen Grün¬dung vor jetzt vierzig Jahren durch besondere Veranstaltungen bei dergleichzeitig in Mainz tagenden Versammlung des Kreises 3 gefeiertwurde . Herr Stadtrat Theodor Kaufmann antwortete Herrn Rie¬ger, indem er auf ihn , als den außerordentlich rührigen Vorstand, ,ein Hoch ausbrachte . Nach Beendigung der Tafel bot ein Spazier¬gang zum Hohbergseehotel den Festteilnehmrrn Gelegenheit , die schöneLage der Stadt im Rahmen der sie umgebenden Wälder zu bewun¬dern . Draußen entwickelte sich eine heitere Geselligkeit, an der er¬freulicherweise eine größere Anzahl Damen teilnahm .Nach dem stürmischen Wetter der letzten Tage war es besonderserfreulich , daß für den Ausflug am Dienstag die Sonne wieder intadelloser Klarheit herabschien. So konnte das Programm in eineralle Beteiligten hochbefriedigenden Weise durchgeführt werden . Dieetwa 26 Teilnehmer fuhren gegen 16 llhr bis zum Eichberg, von wodie leistungsfähigeren unter der Führung des Herrn Julius Kauf¬mann , des verdienten Vorstandes unserer Schwarzwaldvereinssektion ,zur Ruine Hohengeroldseck wanderten . Dort trafen sie mit derübrigen Gesellschaft zusammen, welche den weniger beschwerlichen Wegvon der Ludwigssäule gewählt hatte . Allgemein hörte man Worteder Bewunderung über die stolze Ruine und über die herrliche Aus¬
sicht auf die im frischen Frühlingsgrün der Wälder und in der Blüten -pracht der Obstbäume prangende Umgebung , über welche die schnee¬bedeckten Häupter des Kandel und seiner Nachbarn hervorragten . Das
„Tischlein deck dich"

, welches der Löwenwirt vom Schönberg an einer
windgeschützten Stelle vorbereitet hatte , war wohl für alle eine ange¬nehme und willkommene Ueberraschung. Der Abstieg nach Biberachwurde teils zu Fuß über den Pavillon , teils im Wagen vom Schön¬berger Wirtshaus zurückgelegt, und pünktlich traf man sich gegen2 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im Gasthaus „zur Sonne "

, dasnach den schönen Eindrücken des Tages einen in jeder Beziehung har¬monischen Verlauf nahm . Die Abendzüge führten unsere verehrtenGäste und Kollegen wieder der Heimat zu, und wir wollen gernehoffen, daß sie auch bei anderer Gelegenheit unser Lahr wieder auf¬suchen werden . *

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 5. Mai . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dr . Eller . Vertreter der Eroßh . Staats¬anwaltschaft : Gerichtsassessor Jordan .
Zur Verhandlung stand heute zunächst eine Verufungssache. DerTaglöhner Johann Maier aus Holzhausen hatte gegen eine Entschei¬dung des Schöffengerichts Pforzheim Berufung eingelegt , von dem eram 20 . März wegen Beleidigung zu 1 Monat Gefängnis verurteiltworden war . Das Gericht wies die Berufung kostenfällig zurück.Bei einem Einvruchdiebstahl , den er am 21 . März in dem HaufeBelfortstratze 5 zu Pforzheim auszuführen versuchte, wurde der Gold¬arbeiter Johann Müller aus Würm abgefaßt . Er hatte sich am Nach¬mittag des genannten Tages , ausgerüstet mit Dietrichen , aufStrümpfen in das oberste Stockwerk jenes Hauses geschlichen, um dortdie Mansardenzimmer zu öffnen, die er nach Geld durchsuchen wollte .Während er gerade dabei war , sich Eingang in eines der Zimmer zuverschaffen, wurde er erwischt, und so lange festgehalten , bis die her¬beigerufene Polizei erschien und ihn verhaftete . Da man annahm ,
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daß der Müller noch andere Diebstähle verübt haben könnte, wuseiner Wohnung eine Haussuchung vorgenommen . Diese fördertenicht gehörende Ringteile zutage , die der Angeklagte als ArbeiterFirma Frey u. Co. in Pforzheim unterschlagen hatte . Wegensuchten schweren Diebstahls und Unterschlagung erhielt MüllerMonate und eine Woche Gefängnis , abzüglich eines Monats Usuchungshast.

In die Hände eines geriebenen Schwindlers geriet im voriiJahre die Ehefrau M . in Pforzheim . Deren Mann war seiner^zu einer längeren Freiheitsstrafe verurteilt worden und da Fhu>i. offenbar das dadurch herbeigeführte Alleinsein nicht sondeihzusagte, schloß sie sich bald näher an den Kaufmann Emil WildBühl an , den sie im August v. I . kennen lernte und der damalsder Firma Berchtold in Pforzheim vorübergehend in StellungZwischen beiden entspann sich bald ein näheres Verhältnis , das
zu seinem Vorteil auszunützen verstand . Durch ein von ihm gefäl rtes Schriftstück , nach welchem er bei der Vorschuhbank in Pforzhejein Vermögen von 5660 JA besaß, lockte er der M . IM JA ab . Erwann nach und nach einen solchen Einfluß auf diese Frau , daß ernicht scheute, deren Möbel zu verkaufen und den daraus gewönne,Erlös für sich zu verbrauchen . Im September überredete WildM . mit ihm nach Würzburg zu übvrsiedeln. Dies geschah auch. D>sollten am 9 . Oktober gegen einen Sichtwechsel die 5060 JA Vermö^des Wild bei der Reichsbank erhoben werden . Zu diesem Zwecke begäjer sich mit der M . auf die Bank , aber zu einer Zeit , in der Wffwußte , daß die Kasse geschlossen war . So wurde es wieder nichtsder Auszahlung des Vermögens . Beide beschlossen nun , nach Pf «heim zurückzufahren. Bald nach ihrer Ankunft in Pforzheim erf,die M ., daß ihr Liebhaber ein Schwindler und schon mehrfach bestr,ter Mensch war . Sie löste begreiflicherweise nun alsbald ihreZiehungen zu ihm . Außer den llnehrlichkeiten zum Nachteile der FM . hatte der Angeklagte sich noch eines weiteren Betrugs schuldigmacht, indem er sich b«i dem Kaufmann Rosenbaum in Pforzhejverschiedene Kleidungsstücke erschwindelte. Wild , der am 23. Mcvon der Strafkammer wegen anderer Betrügereien zu 1 Jahr 3 Monjten Gefängnis verurteilt wurde , hatte sich heute wegen Betrugs u«Urkundenfälschong zu verantworten . Das Gericht erkannte gegen ih,auf eine Gesamtstrafe von 3 Jahren Gefängnis , abzüglich 3 MonasUntersuchungshaft und der seit 23 . März v rbüßten Strafhaft .Der schon öfter vorbestrafte Gelegenheitsarbeiter August KLttich aus Brötzingen schädigte am 8. März eine Frau Eöpper in Pfai^heim dadurch um 1.50 <M, indem er sich bei ihr auf den Namen ichBahnhofswirtin in Pforzheim diesen Betrag erschwindelte. Einig,Tage darnach veranlagte Klitttch feine Tante , ihm einen Ueberzieh«zu leihen , dessen er bedurfte , um angeblich an einem Leichenbegäng ,nis teilnehmen zu können. Mit dem lleberzieher begab sich der Ange¬klagte in di« Wirtschaft zur „Laterne "

, wo er ihn alsbald an eine»Bekannten für 4 M verkaufte . Dieser veräußerte das KleidungssWkurz darauf an den Ausläufer Offinger weiter , der es später im EastHaus zum „Schwan" ebenfalls zum Verkauf ausbot . Klitttch , der zr-fälliger Weise in dieser Wirtschaft war , erkannte sofort den llebe»Zieher als das Eigentum seiner Verwandten und beschloß , sich wird«in dessen Besitz zu bringen . Er trug sich dem Offinger an , den Hebenzieher zum Trödler zu tragen . Offinger ging darauf ein , statt abgden Mantel an den Trödler zu verkaufen , behielt Klittich ihn für schund wollte damit aus Pforzheim verschwinden. Er wurde aber , im
*

Begriffe abzureisen , auf dem Pforzh^imer Bahnhof verhaftet . Heuteerhielt er wegen Betrugs und Unterschlagung 3 Monate , 5 Wocho»Gefängnis , abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft .In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den AusläuferGustav Schwarzmaier aus Pforzheim wegen Sittlichkeitsverbrechesrzur Verhandlung . Der Fall endete mit der Verurteilung des Ange-fchuldigten zu 4 Monaten Gefängnis .Die Berufung des Eoldarbeiters Heinrich Holzhauer aus Hohen-warth wegen Sachbeschädigung wurde verworfen , da der Angeklagt,zum heutigen Verhandlungstermin nicht erschienen war .In zwei weiteren Berufungssachen hantelte es sich um Uebeytretungen des § 79 P . -St . -E . -B . Das Gericht sprach die Angeklagte^den Kaufmann Hans Jakob » aus Berlin und den LotteriekollekteurPaul Engelbrecht aus Berlin , frei .

Habe meine Spreebitanden regelmässigwieder aufgenommen . 6799,2.2

Zahnarzt
Telephon 2509 . Yorkstrasse Nr. 1 .

Kaiserstr. 233

Es gibt nichts Besseres
zur Herstellung feinster Bouillon als

Am 1. Juni d. J.
findet die <»ewlnn «Zl « hftng der

in der Serie gezogenen
1% Badischen 100 Taler
Staats-Prämien-Lose «.«.

In nur 3550 mitsnieiende Lose
entfallen 3550 Treffer . 4111a

Haupttreffer : ' -ark

Ständig grösstes Lager

in jeder Preislage. 6532*

? MAGGI*
Bouillon -Würfel 5 Pf"-

bat

Wo kauft man am billigsten
Spiegel o. eingerahmteBilder?

R« in Spezialgeschäft sstt A . Jägel ,MarJutrafenatroeee 88 , am Lidellplatz , nächst der KreuzstraßeBilder werden einqerahmt solid und billig . 4337 18.14von « alerieftangen nach Maß von 4L Pfg. an das Stück.

Belm Einkauf achte man genau darauf, daB jederWürfel auf der Umhüllung den Namen MAGGIund die Schutzmarke Kreuzstem trägt ^— Andere Würfel sind nicht von MAGGI . —

300000
Kleinzt.Treffermindestens*# 800 .—
Originale hierzu offeriert billiget
6 .BppaldM. taiiiia.r

( ro«p. u. Zieh .-Ptäne grati ».).

2.1
Frauen- n . Kinder

Massage
wird sorgfältig ausgeübt.
Imlacher Mee 10, pml.

Zum Verbessern schwacher Suppen,
Gemüse, Saucen etc. Ist

MAGGI8 Würze «SÄ
das billigste und beste Mittel.

— Probeflasche 10 Pfg .
OrlgiMlSasehe » werdM billiger Mobgeffillt .

Haben Sie
oder sonstiges Untfezieferund möchten dauerud davon befreit sein, dann bediene« Sie sich nur der gntreno « « ierten ,fachmännisch gelesteienErsten and grössten DealnTektlone -Aantalt laddentwhlnndsLütgens & Springer , Inh : Anton Springer,Karlsruhe, Markgraseuftratze 52 , Telephon 2340 . 60 -i5*

Pf ». 8 Pfg . 6571*
Drogerie Walz .

Karlsruhe t. B., Kurvenftt. 17.

ötung !
Höchste Preise für abgelegte Herrenund Tameukleider, Schuhe , Stiesel

u. s. w. Postkarte genügt, kounne
in - Haus . 8171314 .4

A . Zelewitzkl
_ Markgra enftratze 3.

Geschirr- ».Bagemerbiiis
Neue u. gebrauchte Zweispänner -

Geschirre. ein leichter Landauer »
ein neues Break » iür Metzger geeig¬net , hat billig zu verkaufe » 655a
M . Oswald , Sarlsrnhe »

Schützcnstraße 42. Telephon 2384.

die normale Knochenbudung
die Entwicklung des Gehirns ,
die Ernährung der Nerven

sind Phosphorsalze unbedingt nötig

Nur 1345a

Dr . Oetker ’s - •«-
enthält dieselben in hinreichender Menge.

Man achte auf Marke „ Oetker “ .
dft V xarlebne ohne Bü - gen, 24- 26000 Mk.tat nw. Rücku, v. SelbstgHeugatusnn , Dortmund a ,
Guterbergstr. 59. Rückoorto. 3971a 6.3

Kaufe
al » II . Hypo hete ans ladet
lose », hochrentable » Han » der
Krieg ratze von pü« tlichstem
ZinSzadler auf sofort gesucht.Grfl . Offert » unter Rr. >194
an die Ssp . der „ Bad . PreSe ".

fortwährendFutterartikel jeder Ari,
welche sich für Schweineiuttereignen

Adressezu erftageu unt. Nr. 814649
Haltes . Such ' der .Bad. Presse ". 6.4

Schwarzfchiuimrl , gefahren und ge¬ritten, unter Garantie zu verkaufen
Näheres « Srnerstratze 33/35 .Lsatsr m Hof. 6660.33

in emaill . ii. Majolika werden unterGarantie billig abgegeben , ebenso
einige gebraschte Herde .3844* A « alteu ».raßr 7.

Darlehn Bürgen,
Ratenrückzahlung gibt

schnellstensMarcu », Berliu,Schön
fritier Ult 136 . (Rückp.) 4130, .3>1

Eleganter, kräftiger

Doppelpony» Zweizylinder, 96 Zentner Tragkraft,Eisend reisung. Pritsche 2 .35 xl .50 a>,in betriebssicherem Zustand, unter
Garantie billigst zu verkaufen .

AatomobiUCentrale ,
6867 K« rl »rahe, Laden . iS
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kiltl Garantiert nächste Woche ! Bad . Rote +
k . , II Lose IO Mk . Porto aod Liste 30 Pfg .

44000 Mark
20 000 Mark
24000 Mark

Ziehung 12 . Mai . Lose L 1 Mk ., II Lose IO Mk . Porto aod Liste 30 Pfg .

3388 nur bare Geldgewinne
2 Hauptgewinne bar Geld
3386 Gewinne bar Geld

Lose
empfiehlt J. Stürmer , Lotterie* StmQChlirU ! F Laugestrasse 107 ,Unternehmer , Uli lluw &fUI y I » lief und alle Los- Verkaufsstellen.In Karlsruhe : Carl GöU , Habelsirass « 11/15 ; Gebr . Göhringer , Kaiserstrasss 60. 40 68.4 .3

Ankauf
von getragenen Kleidern , Schuhe »
usw zu höchsten Preise » .

Postkarte genügt.
I) . Turner ,

B15741.5 .4 Scheffelstratze 64.

Gebrauchte lßucher,
sowie ganze Bibliotheken auf ! stets
zu guten pressen 86ö8a.27,27

Johannes Trübe ,
Buchhandlung , Offenburq , Baden.

J* ' Lchme r ^
stets frisch u . schön, ä Pfd . 80 Ai
bei 5 Pfd . 78 A , bei L. Kramer .Goethestr 12, sowie auf den Wo¬
chenmärkten Sofienstr . u . Ludwigs»
platz vor dem Saufe des Herrn
Hofbäcker Geifendörfer . Man bit¬
tet genau auf d . Firma zu achten.

SpDItper
’
s TücIManitaliiiltTuttlingen i . Hflrtt.

mit Pensionat . Gute Ausbildung in den kaufm . und
sprachlichen Fächern Erfolgreiciie Stellenvermittlung . We ter-
bildung junger Damen in den wissenschaftlichen fächern ,Sprachen, Musik u. s. w. ; Kurse für Ausländerinnen ,rospekte gratis durch den Direktor Spöhrer . 1223a 52.13

Eintritt je Anfang Januar , April, Juli und Oktober.

Ich Unterzeichnete eröffne, wie alljährlich , im kleine « Saale de«
(£« '« Siowack, Etttuigerstr. dis Montag de« lv » Mai wieder einen
14 tägige» unter Garantie gründliche »

Bügel -Kursus !
Tägliche Lehrzeit desselben von 3—12 Uhr vormittags und von 2—6 Uhrnachmittags; Damen können aber nach Beliebe « kommen. Ich verpflichte
mich, die Damen alle in dieses Fach einschlagcnden Artikel , hauptsächlichdas Reueiie im Glanzbügeln unter Garantie gründlich zu lernen .

Anmeldungen mögen bis längsten « Sa « «tag de» 8 Mai imLokal selbst erfolgt sei». Auch könne» daselbst Erkundigungen eingezogenweiden . Hochachtungsvoll B16977 .3.3

Iran Luise DUrk,an der städr . Kranenarbeit- fchnle zu Tsteher am Rhein.

In Württemberg .
Das deutsche

Direkter

'rgenfAeim
Kurzeit : Mai-Oktober .

Bahnanschluss Lauda.
Karlsbad “ — —

A usge zeichnete Heilerfolge bei
chron. Verstopfung, Leberleiden, Gallensteinen ,Fettsucht, Zuckerkrankheit, Frauenleiden etc.— Neueste Kur- und Badeeinrichtungen. —
Ver .- and der berühmt . Hei quelle au Hauskuren
d . Apotheken , Mineralwasserhandlungen etc .
Emptoblen von Aenten und Autoritäten . —

Näheres durch die Kurverwaltung .

Paten tan rrre Id .
B10926

Gesiciitshaare2t entfernt so¬
fort das ächte

Brftaiag ’sche Eathaaraogspalver ,
gef gesch., altbewährt. Dose M. 2.20,2 Dosen M. 4.—. Karl Reiher »Töngerg. Frankfurt a . M. 11. 211»a

gr Für
-

y

Yerlobun »

bi

und Hochzeit sind die beliebtesten Geeehenke eingerahmteBilder ! Solche hat in grösster Auswahl zu bekannt billigstenPreisen .
Otto Schwarz

13786.12.9 Kunsthandlung
Kaiserstr . 225. AA

Alte Akten,
Geschäftspapiere
Bücher , Zeitungen und Papier -
Abfälle zum Einstampfen kaufe«
zu höchste» Preisen 3682.1 , . 6
E. Mahler Söhne,
Karlsruhe-Westbahuhof .

AALbel Ausverkauf .
Wege» Aufgabe des Ladeulakal » verkauf « fämtl . Ware «.lauter moderne Sachen , Bnffet in nuhbaum u eichen, sowie kompletteSpeisezimmer, Schlafzimmer, Polfterwaren , mit 5 u. 10 Prozent '

vieles zu u. untcr Selbstkostenpreis . Nur erstklassige Ware. 5756.11 .4
Karl Fr . Ruf , Kaiserftratze 19.

1
Damenklrider . Schuhe , Stie el .
usw . bezahle höchsten Preis . Postk .
genügt , komme sofort. B17108 .3.2
1 Brass,

'
. 16.

an Zeit Geld und Brenn¬
material können Sie nur
durch Anschaffen der neuen

Kochkiste „Fee“
. D. R. G. M.

znm Hängen, Lege» oder
Stellen oder eines

neue prima Ware, ä Ztr . 9.50 M.
versendet 4157a.3,l
JosefLechner, Herxheim, Pfalz

Hüheniuftkurort (840 m ü. M .) im südl bad .S hwarzwald. Postverb . v . Bahnst . Wehr . Linie
Basel-Sc opfh .-Säckingen HerrL Gegend mit
ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter und für
Wintersport geeignet , beliebter Wallfahrtsort .

2464a
82

gut bürgerl . Haus in erhöhter , freier Lage , mit neuem, geräumigem Speisesaal , neu eingerichtetenZimmern mit Balkons . Zen ’ralheizung und e ’ektrischem Licht . Pension mit Zimmer von 4 1/, Mk. an .Bis 1 . Juli und nach 1 . Sept . ermäss gte Preise . Rudolf Jordan , Eigenf mer
Auf ein sehr rentables Geschäft

mii mehrfachem Werte eine

erste Hypotheke
Mit Mk. 5—6000 gesucht.

Gefl. Angebote unter Nr. 4150a
an die Erirdit der „Bad . Presse " .

W. lcher gut gesinnte Privat -
1110- » (kein Gel h . rleiher ) wäre ge-
nct^ , ' <ren notariellen Schuldschein
und monatliche Abzahlung von 50
Mark, soiort einer geach etc « Per¬
sönlichkeit mit fester Einnahme, den
Betrag von
^OOO Mark

zu guten Zinsen auf längere Zeit
zu teiben ? Offerten u Nr. 17316
an die Erp, der „ Bad Pr sse " erb .

3848a
10.5an Jedermann von eul. Geldgeber,

Rateniückz. Diskret u. schnell durchll . Trepke . Kaiserslautern ,'Dioltfeftr. 17 . Rückvorto 20 Psg

Gasthof und Pension zur Sonne

Neueröffnung am 11. Mai 1909.
Hotel Ruf

— Fernsprecher Nr. 642 . —
Modern eingerichtetes Haus , 80 Zimmer . Jeder Komfort . Lift .Elektr . Licht . Haustelephone . Appartements mit Bädern . Miessen

des warmes und kaltes Wasser in jedem Zimmer.Koffer - und Ausstellungsräume für die Herren
Geschäftsreisenden .

4047a — > —> ' — ■ Massige Preisei
Eugen Ruf , Besitzer.

; Wfirtt .
JSchwarzwald .
I 430 inTÖ. d. M .
» Linie :
a Pforzheirn -
• Wildbad .. . . . . . . . . »

Warme Heilquellen
Geld

seit Jahrhundert bewährt gegen Rheumatismus n. GichtNerven* und RQckenmarksleiden , Verletzungen, ehren IGelenk -u Knochenleiden . Dampf - n. HeiBiuftbäder .schwed !Heilgymn ., Massage , Schwimmbad , Luftkuren . Sommer¬frische,bsrShmts EnipromMads.Bergbahn ramSomiii8ib8iafl39ml •mit herrl . Tannenwäldern , Kurkapelle,Theater , Fischerei ‘
| Prosp . d. d. Kgl . Badverwaltung .

Kodrfehrank
„Universal“Kochklfte „Fee“

Kochfchranks „Univerfal“, v. r. g. m. j
kocht, bratet, backt und kühlt zugleich; der beste und praktischste ISelbstlecher. 6023.31 I

Zu haben bei : I
Edmund Eberhard , LndwigSPlatz 40b . jL . J . Ettllnger , Kronenstraße 24. gHammer & Helbling , Kaiserstraße ist . I
N . Hebeisen , Werderplatz 36. *
Gebrüder Wißler , Kaiserstratze 237. j

s - 1 Verlangen Sie Prospekte und Preisliste«. M

Hühneraugen
verschwinden schmerzlos nach S Tagen
>ei Gebranch von

Eiermann’s Coloa
Millionenfach bewährt Er¬
hältlich ln den meisten Fri-
senrgoschlfL , Parfümerien
und Progerien.

Solo Spargel.
10 Pfd . dicke Spargel Mk. 4.8 »
10 „ mitteldicke „ 3. » 6
10 „ leb . Schild röte « . 3.75

Franko gegen Nachnahme.
Giovanni Spanghero ,

Triest . 3962a.2 .2

Aecht rot Edelwein
v. empfind! Magen zuträgl., Lit. 65
u. 80 Pfu . versendet irachtfrei . 3935aLetwha », Noah« H, Heppenheim , B.Jede Garantie od. Rücknahme.

Ver hat MeldeSsrk?
Bo « einem erstklassig . Möbel

geichüfte (kein « bzahluugSgei äst ) erhalte » « klnugsiüulg ,k »r,vn »L anns j,4 , Prai,erklimm ;
ciuzcluc Möbel

Bad Teinncl»
Hervorrag . Heilerfolge

tm Schwarzwald
Hotel z. Hirsch RAltrenom . modern eingerichtetes Haus. ,Massige Preise . Forellenfisch . Elektr.Ucbt .b. Herz - , Nieren- u . Frauenleiden . BerOhmtekohlensaureMineralquellen.

» 0,1
Schloß Matflach

a . Badensee .
Herrlich gelegen , ruhig und stanb - '
fre ' . 440M -tcr hoch , ist das ganzeJa ’i für Herz -, Nieren - . Inner -ich und S offw chselkra ke,. . . Blu arme , R e m t sehe , Con -stitutio ellkranke , Erhoiunssbedürft ge tc . geöffnet .Luft - u . Sonnenbä er . P osp ktc . - Dr . o ung

j
' p . ri an jedermann, anerkannt reelluotll auch g g bequeme Ratenzahlz .,

verleiht diskret u schnell zu kulanten
Bedingung . Selbüg ! der 6. 4. minklee,Berlin 148 , Potsdamerstr . 65.
Roiorscll bcglaubigteDankschreib- ' " ' »

Tüchtiger , junger » auf ,»an »
wüns U mit 20—50 Mille

• 1 «

oder Uebernahme eines solid -»,
rentablen EngroS . oder Fabrik -
Geschälte «. Angebote unter lt» k.v . ivLi an Rudolf Masse .Düsseldorf . 414K*.

? Haus, neu , kl., pier sof. z«
kauf . ges . ; groß. An».,

Agent, verbet . Off . m. Preis A . 17
hauptp » lag . » arlSrntze . l 1732«

Pumpen fup alle Zweche |

bei monatlicher ZahlungSweisennd billigsten Prei . e« .
Tadellose Bediennag ,« treagste Verschwicgesheit

Gest, vsteete » mit yedar «■
Angabe de ördert jne schnellsten
Erledigung «mer Sir. 6 »4 l die
Exped. der .. Bad . Presse ". ,

kür Dampf- , Riemen-

Hocheffckl-Zentrifugaipumpe.

oder elektrischen Antrieb.
Einzige 3129«

Spezialität
seit 20 Jahren .

Erfurt 23 .
Vertreter : Obering . Wilktla
■(■•laua ,SUakau -Saar-
bracken , Bahnhoftstrasse90.

Dame « besserer «. bester
Stände finde«

ganz liebevolle
Aufnahme in der moderusteingerichteten

Pension ürusberg
llnteriberg bei Webeln

>4117 » ( Schweiz ) . 6.1

Prlra pension
auf dem Lande, in schöner, milder
Gegend des badischen SchwarzwaldeS

Offerten unter 816929 an die
Expcd . der . Bad Presse^ erbet n.

Erholungsbedürftige
erhalten, wie alljährlich, gute Auf .
nähme in einem Privathause eines
berühmt n Luftkurorts des Bad
Schwarzwaldes. Pensionspreis von
Pik. 2.8» an.

Wo ? zu erfragen unter 4077a in
der Exped . der „Bad . Presie ' . 3 3

Heirat . I II WL
. K . Hauptlehrer . Witwer mitKrndern , wünscht mit vermöglich .Dame im Alter von 40—55 Jahr ,bekannt zu werden zw. Heirat .Offert , unt . Nr . 4156a an dieExped. der „ Bad. Presse" .

IT { ff X von besserer diskr .* * * v Herkunft wird von
achtbarem Ehepaar gegen ein¬
malige Erziehungskosren an
Kindesstatt angenommen .

Gefl. Offerten unter Nr . 4101a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Marrenartikel.
Zwei sehr gute Artikel , Patent

ang . u. Gebrauchsmuster, sind unter
lehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen . 4125a,2 2

Otto Frank ,
Labe i. Baden .

Sine pünktliche Krau nimmt
Wäsche zum Waschen und Bleichcn
an Grünwinkt l . Bürgerstr . 20 ,
links, bei » > Weber . B17346

Heirat .
Drogcriebesitzer , lücht. Geschäfts« .,30 I alt , möchte sich gerne m. HäuSl

erzog Fräulein mit etwas Vermögen
verheiraten. Offert , unt . Nr. 4160aau die Exped der „ Bad . Presse".

2m April in11^ 1 * 01 * 11 Offenbur « kleine
hellgelbe Windspiel - Hündinmit Abzeichen, aus den Namen „ Bella "
hörend. Wer die Hündin bringtoder den Verbleib so nachweist, datzdie Hündin wieder zu erlangen , er.hält hohe Belohnung . 4105a 2.2

Major von -L«edersdorff ,Offenbar«.
Perloren

am 4 . d. M. Kaiserftratze od . Nähederselben eine kreisrunde Schild-pattplatte (Manschettenknopf) . Ab¬zugeben gegen Belohnung Dur -lacher- Allee 66, 2. Stock. (Rur 1bis 3 Uhr^_ 6884

FOX« " '
,

panz weiß, mit gelbem Fleck am Auge.£ 172 *0 « erderplatz 29, 1.

m Durlach zu verkaufe« .
In ichön ?r Lage Durlachs (Rittnert -
ffratze ) sind ein schöner Garte « nebst
vauplats , ca 200<l □ Mtr ., preis¬
wert zu verkau eu . Der Garten
ist schon angelegt . Näheres durch
LiegeMastMo K Kornsand ,
2jl_ Karlsruhe U « . 6942

Mecklenburger
Brauner Wallach,
" jä rig , 1,78 groß feblrrsrri , gutim Zug, z« verkaufen . 6848
3L Steinstratze 29 .
2 |] UttL/IIlstjl wegen Wegzug auf4>i VClluUICII 2t). Juni : I gut erholt.- erd (Ehrciser, 4 /, Jadi e im We-
biauchi, 1 neue Zinkvadewanne ,IvlumentzünderkBanui ainmform )
'^17382.21 Hirschstraße « 8. pt
^ nfirrnh w» neu, viuig »« »« .
OlUJUUU ) kaufen. B173H .2 .1Hg lftraste 26, Htb«.. vart.

Pabrrad »ŵ Skn Anschaffung eines neuen, für30 Mk. zu verkaufen . I - I72SS
Krieg ..ratze 4, 3. Stock.

Kl

.1

l4l
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Als willkommene

Verlobungs* und emfmu
JCochzcitsgcschcnkc5425 .8 .5

eingerahmte Bilder . JP
Bronzen . Marmorsäulen . C 'W m/Jl WW

'Billige "Preise
Bronzen .

Grosse Auswahl. Kunsthandl. u . Rahmenfabrüt Kaisersir. 149.

Todes -Anzeige .
Heute abend entschlief nach langem Leiden meine innigstgeliebte

Gattin , die treubesorgte Mutter meiner Kinder, unsere liebe, unvergess¬
liche Tochter , Schwester , Schwiegertochter, Schwägerin und Tante

Maria Schüller,s^fer
im 26 . Lebensjahre . 6941

Karlsruhe1, den 5 . Mai 1909 .
In tiefem Schmerze, im Namen der Hinterbliebenen:

Der Gatte :

Josef Schotter, Verw . - Assistent.
Die Beerdigung findet Freitag den 7 . Mai, nachmittags 5 Uhr,von der Friedhotkapelle aus statt.
Trauerhaus : Sophienstrasse 10, 1 . Stock.

Danksagung .
Für die uns bei dem Heimgange unseres

HebenVaters , Schwiegervaters und Onkels bewiesene
herzHche Teilnahme , sowie für die reichen Blumen¬
spenden sagen wir unseren aufrichtigsten , innigsten
Dank .

Friedrich Busold
Paula Busold
Anna Lohfink.

Karlsruhe, 6 . Mai 1909. 6952

Statt jeder besonderenAnzeige.
Freunden , Bekannten und Verwandten die tiefbeirübte

Nachricht, daß unsere liebe , treubesorgte Tochter , Gattin ,
Mutter, Schwester , Schwägerin und Tante

Fra« Elisabetha Göppert
gev . Mattscher

heute morgen 6 Uhr nach langem , schweren, Leiden im Alter
von 41 '/, Jahren in dem Herrn sonst entschlafen ist.

Die tiestrauernden Hinterbliebenen :
Johann ASPPert , Schneidermeister nebst Kindern, Karlsruhe .
Friedrich Rauscher, Schreinermeister, Kehl.
Familie Göppert, Kehl-Sundheim . 6945

Karlsruhe , den 6. Mai 1SV9 .
Die Beerdigung findet Samstag den 8. Mai » nachmittags

l 1/, Uhr, von der Friedhoskapclle aus statt.
TraucrhauS : Rudolsstraße 11, 3. Stock.

Danksagung .
Für die uns bewiesene herzliche Teilnahme an dem Ver¬

luste unseres geliebten Gatten und Vaters

Heinrich Aeimer. m&mtm,
sprechen wir unfern herzlichen Dank aus . Besonderen Dank
dem Bäckerbund Frohsinn für die ehrenvolle Begleitung zur
letzten Ruhestätte . 6943

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Marie Weimer .

Franzsse -
Diplome Universite , erteilt fran¬
zösische Stunden , Grammatik und
Konversation. Off . an die Exp . der
„Bad . Presse" u . Nr . « 17319 .

Tausch .
HerrschafiS- Bilia , mit einer 2

Meter hohen Mauer cingefriedigt ,
und 25 Ar Ba « >errain werden
gegen ein oder zwei Renteu - Häufer
zu vertauschen gesucht . Preis 8b 000
Mark. Hypothekenfrei. 4254a

Gest. Offerten an
^osopd ISessnor , Konditor,

Villa Messner ,
Schwarzwald.

Für Wirte .
Sehr schönes Musikwerk ( Orche-

strions ist Umstände halber ganz
billig abzugeben. Off . u . B16910
an die Exped . der „ Bad . Presse" .
ZU verkaufen :

1 Flügelpumpe , 1 große Luft¬
pumpe mit Manometer , 1 Ofen¬
rohrstange von 2 m Länge , 1 Blas¬
balg, 1 kleine u . 1 große Schneid¬
kluppe , 1 Partie Dichtungsringe ,Schlauchverfchraubungen u . Mund¬
stücke , 1 Dusche oder Schwamm¬badewanne. Näheres D u r l a ch,Lammftraß e 9._ 6955
Gasherd , sfiammig ( AZ-* 7 canra) , noch neu ,billig zu verkaufen. B17288

Winterstraße 28, in . r .
1 Herl» uni» Kiichenschrank
ist billig zu verkaufen . >' 17301.2.1

Markgrafenstratze 20 .

Zu verkaufe»
eine neue Nähmaschine und eine
wenig gebrauchte Badewanne .
817,07 .2 .1 Brauerstr . 8 . 2. St .

Ein schöner Lorbeerbaum nebst
Kübel , sowie ein leerer Kübel , ein
GefellschastS- u. 2 kleinere Aquarien
mit Pflanzen Fischen wegen Platz¬
mangel zn verkaufen . 6797 .3 .2

ULvvnrr, Lcbrechtstraße 18.

„LÄ Kinderwagen
bill. zu verk . Marienstr . 65, IV . I .

Liegewagen, £
guterhalten. 2 St -, bill. zu verkaufen.617132_ gähriuger r . J20, p.

Zu verkaufen : 1 schwarz . Boile¬
kleid , ein weiß mit blau gestreiftes
Cheviotkostüm , 2 schwarze Cheviot-
röcke usw . Sirschstr. 66 p . B17334

Guterh. Kinder -Lieg - u . Sitz
wage « billig zu verk. 817352

Morgenstraße 18, III , rechts
Kinderwagen .

Promeuadewagen mit Nickclge -
stell, wie neu , zu verkaufen . 8173H9

Rnppnrrerstr . 38, L St.

Kadeeinrichtung
mit kupfernem Ofen für Holz- u.
Kohlenfeuerung , gut erhalten , ist
billig zu verkaufen. B17329

Sophienstraße 120, II .

Lebendes Schaf
billig »n vertan eu . 6947

Kroneustraße »2.

Freisinniger Verein .
Freitag abend s/*9 Uhr

im Moninger (Konkordiasaal ) :

Zusammenkunft
mst

V ortrag .

M Leib-Aem-ier-
Bcrcitt Karlsruhe.

Unter de»n Protektorat S . K. H.
de » Grotzherzog ».

Ein ladung .
An unseren Verein ist seitens der

titl . Turngesellichaft Karlsruhe
eine Einladung ergangen zu ihrem
am Sonntag den 9 . d . Mts .
stattfindendcn 25 . SliftungS -Fe t.

Wir laden unsere vcrehrlichen
Mitglieder mit werten Familicn-An-
gehörigen zu den für diese Feier in
Aussicht genommenen Festlichkeiten
hiermit ergebenst ein und bitten um
zahlreiche Beteiligung.

Die EintrtitSkarten für das am
Sonntag de» s . d. Mt«., abend »
7 Uhr» im großen Saale der Fest-
Halle stottfindendcn Schauturnen
mit nachfolgendem Bankett wollen
bei Herrn Kamerad Brauner ,
Gartenstratze 3, in Empfang ge¬
nommen werden . 6944

Orden, Ehren-, Verbands- und
Vcreinsabzeichen find anzulcgen .

Karlsruhe , den 6. April 1909.
I>er Merwattungsrat.

Karlsruhe, Kaisers» . 13b , I
( «Hoat» i * nfl »r»n >ExD«ditiOi
Mr Schlosserei

-. SchloWrikeil !
Zimmertürschloß , epochemach

Erfindung, ohne Drücker und
Schließkloben , einfachste, solid.
Konsti uktion , billig zu ver¬
kaufen. Offerten »u>> K . 1833
an Haasenftein & Bögler ,n . G . , Karlsruhe . „ ,, ^ 2

> 5ür Installateure !

(
Epochemachende Erfindung!

Kloscttfpül - Slpparat
ohne Schwimmer u. Abschluß-
ventil, einfachste, billigste Kon-"
str uktion , gesetzt geschützt , vreis-
wert zu verkaufen . Offerten
sah J . 1832 an Haasenftein
& Bögler , 2 -S. . Karlsruhe .
_ 6879 2,2_

Brauerei-
i Zirektor.

E§ Kaufmann, auch technisch
g gebildet . 15 Jahre in der
ft Brauereibranche, 41 Jahre alt,
p= verh., kath., sucht seinen Posten

zu Verändern . 40690 .3 3
Bei gut fundierter Brauerei

ist eventl . Beteiligung von
B 40 bis 50 Mille nicht auSgc-
fq schloffen .
D Strengste Diskretion wird s
S zugefichcrt und verlangt.

Gest Offerten unter A. 1818
an Haaseastebi ft Vogler ,
L. V., Mannheim erbeten .

Rückversicherte
Kranken - Unfall - und Sterbe-
Vcrf.-Gesellsch . m Dienstboten -
u . Familienverfich. stellt aller¬
orts Bezirksvenretcr b. höchst. >
Bezüg . an. GestOff. »vdpf .423S :
an Haassnstsla ft Togltr,j
A - G., Fraakla rt a . M. 4119a |

M Zuverlässiges• Fräulein
2 für Ksse . BuchhaltungW n . Korrespondenz

8 gesucht.
W Eintritt 1. Juni Offerten
M mit Zeugniffen und GehaltS-
M ansprüchen erbeten unter
^ B. 628 an Haasenftein ft
• Bögler , Mann-
W hei « . 4162*.3.1

Gebrauchter Kinderliegtvagen ,
noch gut erhalten, zu verkaufen .
517248 EchStzenftr. 96, 2. St -

Nutzholz - Versteigerung .
Das Forstamt St . Blasien versteigert auf dem Ltock um

Donnerstag den 13 . Wai 1909, vormittags 10 Aßr , im
Äelsenkeller in St . Atafien das Langholz ans den Schlägen
in II . 2, 3 sRotrütte) ; II . 45, 46 (Steppberg ) und VIII. 3 . u.
4 . ( Schwarzachtal ), etwa 1400 Im Nadel-Holzstämme und
-Abschnitte ._ _ _ 4138 »

K . Forstamt Schaidt lPsalzj
« ffessorbezirk Laugeuberg.

Stammholz - Versteigerung .
am Sambtag den 22 . « ai 190 », vormittag » 9 Uhr , in Kandel
im Gasthaus zur Pfalz .

Sämtliche des Affefforbezirks.
21 Stück Eichen-Stammholz . • I** . mit I. Kl. mit 55,97 fm

714 II . . V. , ¥ 318, .̂ 1 ff
250 „ Schwellenholz . 83,88 n
82 Buchen-Stammholz 1t . n n 50,60 n

124 „ Schwellenholz . ft 40,80 tt
5 m Eschen-Stammholz II . und III . „ „2,56 tt

72 Hainbuchen - H . . ... . m . . ff 14,17 tf
261 Erlen- „ II . und III . , „ 97,94 tp

14 Birken » » . . . HI. , 2,90
439 Kiefern - „ I. mit IV . „ m 412,85
764 tt tt * * . v. „m 4<9,18 tt
275 „ SchwellenholzH 12o,72
166 „ Fichten -Stammholz . IV . mit VI. . * 61,10 n

Zahltermin am 5. Oktober 1909 .
Losverzcichniffe liefert bei sofortiger Bestellung der K. Forstaffisicnt

Reinhardt in Langenberg (Pfalz). 4149 »
Nähere Auskunft erteilt der K. ForstamtSasseffor in Langenberg (Pfalz ).

9
Kaufmann . 30 Jahre , mit eig. Geschäft, 30 Mille Vermögen und

groß . Einkommen, wünscht mit gebild. Fräulein aus guter Familie ,
im Alter v . 24—28 I . bekannt zu werden . Gutes Vorleben , hübsches
Aeußere, Häusl. Sinn u . etwas Vermögen Bedingung . Bild erwünscht
u. sofort zurück . Strenge gegenseitige Diskretion . Vermittler verbeten.

Gesl . Zuschriften unter Nr . 4153a an die Exp. der „Bad . Preffe "

Nutzbaum.
Farren - Verkauf.

Die Gemeinde Nußbaum läßt am
Montag den 10. Mai 1. %,'

. 3 Wr .
einen fette «
Rindrfarren

versteigern , wozuKaus -
liebhaber einladet 39 :>5a,2.2

Nußbaum, de« 29 . April 1909 .
Gemeiuverat .

Schabinger .

(

Elchesheim .

Riudfasel -
Versteigerung

Die Gemeinde Elches-
heim versteigert näch-
sten Freitag den
7. Mai , nachm.

3 Uhr » im Faselhof einen zur
Zucht untauglichen fetten Bind¬
fasel, wozu Steigerungeliebhaber
cingeladcn werden . 4107 ».2.2

Elchesheim , den 4. Mai 1909.
Der Gemeiverat

Bürgermeister Bltenbach .

Versteigerungs -
Ankündigung .

Am Montag den 10. Mai 1909 ,
vormittags 9 Uhr, werden vor Gr .
Notariat Karlsruhe VIII , Adler¬
straße 25 im Seitenbau ebener
Erde folgende Grundstücke des
Druckereiarbeiters Karl Köhler in
Hagsfeld in freiwilliger Verstei¬
gerung ausgeboten :
Gemarkung Karlsruhe -Rintheim :
1. Lgb.-Nr . 12526 : 11 a 81 qmAckerland in der Ernststratze,

geschätzt zu . . . . 2900 .«
2 . Lgb .- Nr . 13177 r 10 a 12 qm

Ackerland in den Holderäckern,
geschätzt zu . 650 M

3. Lgb .-Nr . 12295 u . 12297 : 2 a
10 qm Hofreite , 1 a 02 qm
Hausgarten und 02 gm Acker¬
land nt der Hauptstraße 11 und
im Gewännle beim Brohrain .
Auf der Hosreite steht ein 114-
stöckiges Wohnhaus mit Hinter¬
gebäulichkeiten, geschätzt zu

7020 «Ä .Die Versteigerungsgedinge lie¬
gen bei Grotzh . Notariat Karls¬
ruhe VIII , Adlerstraße 25 , 1. St .und auf dem Gemeindesekretariat
Rintheim zur Einsicht auf . 6925

Karlsruhe , den 5. Mai 1909 .
Großh . Notariat VIII .

_ Dr . Mühe .

Ingenieur
mit großen, praktischen Erfahrun -
len u . theoretischer Bildung in
„kanalisation , Straßenbau , Wasser-
versorgung, Wafferbau , empfiehlt
sich im Aufstellen von Projekten ,Kostenberechnungen, Abrechnungen,Statischen Untersuchungen i . Hoch-
u. Tiefbau u . Äufstell. v . Bebau¬
ungsplänen usw. Off . u . Rr .4VK8a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

ziemlich gut ^ halten ( e^ !e
" Ober¬

bett ) preiswert sof . zu verkaufen.
B17330 Schillerftratz « 21. III.

Vergebung von
Bauarbeiten .

Die zum Neubau des. Germanen -
haufeS in Karlsruhe (Parkstraßes
erforderlichen Arbeiten , sollen rm
Wege des öffentlichen Angebots
verdungen werden.

I . Erdarbeit ca. 458 cbm
ErdauShub ,

II . Maurerarbeit ca . 145 cbm
Bruchsteinmauerwerk ,
ca . 417 qm Riegelmauer¬

werk,
ca. 354 cbm Backstein -

mauerwerk ,
III . Zementarbeit ca . 27 cbm

Betondecken ,
IV. Steinhauerarbeit ca . 18 cbm

rote Pfinztäler Steine ,
ca. 48 cbm hell . Material

V . Walzeisenlieferung ca. 5370
kg Träger ,

VI . Schmiedearbeit ca . 1300 kg
Eisenwerk,

VII . Zimmerarbeit ca. 53 cbm
Bauholz, .

VIII . Schieferdeckerarbeit ca . 383
qm Schieferdeckung,IX . Blechnerarbeit ca . 58 m
Dachrinnen ,
ca . 18 qm Zinkeinband .

Arbeitsauszüge , Zeichnungen u.
Bedingungen können in der Zeit
vom 3.—12, Mai auf meinem Ge¬
schäftszimmer in Bruchsal und am
12. Mai vön 4-^-6 Uhr nachmit¬
tags auf der Germanenkneipe im
weißen Löwen in Karlsruhe ein¬
gesehen werden.

Die Angebotsformulare , welche
gegen Ersatz der Selbstkosten er¬
hältlich find, müssen längstens bis
Freitag den 14. Mai d. I ., vor¬
mittags 10 Uhr» mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen, ausmeinem Geschäftszimmer zuBruchsal eingereicht sein, zu wel¬
chem Zeitpunkte die Eröffnung in
Gegenwart der etwa erschienenenBewerber erfolgen wird . Zu»
schlagsfrist 14 Tage . 398?«

Bruchsal, den 29. April 1909.Dr . Hirsch ,Großh . Bezirksbauinspektor

I». Hektopptienuiasse
empfiehlt billigst die
Expedition der „Wad . Presse".

Auch werden gebrauchte Appa »
rate prompt und billig mngegoffen
und ne« anfgefüllt .

der den provisionsweisen Verkauf
eines eingeführten Artikels an
Händler und Baugeschäfte über¬
nimmt , von erstklassiger Fabrik
gesucht . Rur Herren , welche nach¬
weislich gute Erfolge in der
Branche besitzen, können berück¬
sichtigt werden . Offerten unter
Nr . 4031a an die Expedition der
„Badischen Preffe ".

I
lIHlifin kann ich Ihnen nicht
flHIIIml verschaffen, jedoch loh-IWIIIUII neu den Verdienst . Pro¬

spekt versendet gratis A. Baroldt ,Plane » i. B., 0 . 12_ 3506%
1 roter wenig getr . Hut u . ein

Leinen -Jackett billig zu verkaufe«.
Herrenstr . 62, Stb ., 8 . St . B17312

In verk. guterh- Diwan , 10 M.,
klein.Kücheushrank m. Aufsatz 12 M.
»edeckier Gasherd mit Tisch 8 BL
817338 Uhlandftr . 12, Part.
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•Würfel
ist keine Snppenw &rze .

Der „Rotti -Würfel “ gibt in wenigen Sekunden , nur mit
kochendem Wasser übergossen eine kräftige schmackhafte
Bouillon , wie sie von keiner Hausfrau besser hergesteM
werden kann . Einige „Rotti - Würfel “ in alle Suppen,
Saucen , Speisen aller Art , vor allem in jedes Gemüse
und man verleiht der Kost Kraft und Geschmack , man
erspart sich Arbeit und Geld. Der „Rotti -Würfel * ist eine
konzentrierte Fleischbrühe mit Gemüsen in Würfelform .
AI an weise beim Einkauf alle Nachahmungen zurück.

HOCSSEDV ft SCHWARZ , Rotti - 'Ronillon -Gesellschaft m . b. B., München .
Ueberall erhältlich .

Lager und Vertretung : Wilhelm Fachs , Karlsruhe , Biirklinstr. 1 . Telephon 27Ö6.
2413a

Spiritismus und
verwandte Gebiete.

Ernste Interessenten biefür belieben
ihre Adressen unter Nr. B16742 in
der Erp ditwn der »Bad- Presse "
abzugcben._ 4.3

« laiEnnmitm

Techniker.
im Motorenbau erfahren, kann
fosort eintreteu bei
Karlsruher Motoren - und

Maschinen Industrie ,
Gmeinder &. Co .,

Lammstratze. 6969

Sf Mitarbeiter
für Krankenversicherungen mit
Wöchnerinnenunterstützung gegen hohe
Prov . sofort gesucht ; ebenso
kautionsfähiger Kassier, welcher
ebenfalls in der Lage ist. für Zu¬
wachs zu garantieren. 8163203 .3

Off. Württ . PrivatkraukeukasseStutt gart, Paulussiraße 2 a .
« rbert u. Nebenverdienst d.Häusl. Schreibarbeiten. Stündlich50— 80 Pfg. Lerd. d. 4142a

GL Tzschirschwitz ,Wachtel-Kunzeudorf. O.-Schl.

SttemetliMilgÄSB
drch . Emilie Müller , Leipzig -
XI . I , Leutzfcherstr. 3. 4080-1.3 1
stss inn/l Adress, SJ4 u. mehr. DauerndeKI Mil Geschäft, dch. 8an >ui, .V«r .
lag, beiprtg, p ftsach 58. 4132a
Leichte Hausfabrikatkon zu vergeben.

Erwerdsnachweis Cassel 4.

■ Zu möglichst baldigemEintritt wird von einem I
I Fabrikgefchäfteine tüchtige

Stemtypistin
I gesucht, welche bereits eine !
längere praktische Tätigkeit
hinter sich hat. und ganzperfett zu stenographieren
vermag. Angebote mit |
Zeugnisabschrift., Gehalts »

! ansprüchen , sowie Bekannt¬
gabe des Zeitpunttes des >
Eintrittes erbet, unter F. K.

I 433S an Rudolf Moue ,
I « arlSrnhe . 6897.2.21

Stenotypistin,
m Gabelsb. Stenogr. und auf
Cliuer gewandt , zu möglichst
sofortigem Einttitt gesucht.

Angebote mit Angaben über
Schulbildung. Gehaltsansprüche
usw. unter Nr. 6933 an die
Exp, der » Bad. Presse " . 3.1

Buchhalter gesucht.
Per Anfang Juli oder früher wird ein gewandter u. militärfrei

juuger Mau« für ein hiesiges Eugros -Geschäst gesucht.
Gefl. Angebote mit Zeugnisabschriften sowie Gehaltsansprüchen unt.Nr. 6966 an die Exped . der » Bad. Presse " erbeten .

Arbeiterinnen
zum sofortigen Eintritt gesucht. 6919*

ImpsWschaMt August Pfützner.
mer Stellung sucht,

verlange die »Deutsche Ba -
kauzeupost ", Eßlingen 76. 164»

» Verkäuferin
und für das Kontor suchen
wir ein Fräulein mit schöner
Handschrift .

Selbstgeschriebene Offertenmit
| AngabederGehaltSänsprliche und
seitheriger Tätigkeit unter Nr. |6959 an die Exped. der „ Bad. j
Presse " erbeten .

Reisedamen ,
branchekund. u. mit guten Erfolgen
tätig gew., finden dauernde, selbstän¬
dige Stellung bei

pchem ßinfcmnmen.
Aussübrl. Offerten erbetenan Kor¬

settfabrik Hjgieia , Dresden -A.,
Eisenachcrstraße 40. Diskretion
zugesichertl _ 4134a

Fleißige , redegewandte

MSaweil ll. Hem«
verlangt gegen Fixum und Provision
817333.21 » aiserpr . 132 . Hof , vt.

.Mclliifrlcljrliiin
kann sofort eintreten. 6918.5.

WeiMslMMt Eckschmitt ,
Karkerstratze 231 .

Bäckerlehrling.

Ringer , Bäckermeister, Karlsruhe
Markgraftnstraße 8._ Bl734t

Nach Durlach zu kleinem Kinde

Kindersrau
oder älteres Mädchen gesucht .

Offerten unter Nr . 6904 an die
Exv d. der „ Bad Presse" erb.

Ul
Sofort oder bis 15. Mai wird

wandcrtes u. solides Mädchen ge.sucht. Offerten mit Zeugnis und
Gehaltsanspruch an 4163a .2.1
Arau Ingenieur Senbert ,

Ueberliugen a B.-See.

Junger , strebsamer Konditor findet

als KchMntiir
per sofort Stelle » wo ihm Gelegen
heit geboten ist die erstkl franz Küche
zu erlernen. Bei Zufriedenheit Per¬
gütung. 4159a.2.1
Schloß - Hotel Hornberg.C . Wilde

iS ch warz Waldbahn ).

Fräulein ,dar sso!t Schreibmaschine schreibt u.
Stenographie, mit guten Zeugnisse»,Ver sofort gesucht . 6756.4.4
H- Landauer, gcifecftr. 183.

„ ge
System Undcrwood, per sofort gesucht.

Offerten unter Nr. 6916 au die
Hch' dilion der „Bad . Presse " . 2.1

Suche
Dllw 1. Juli für mein Pavier -,Schreib - u. Lederwaren-Detailgeschäfteme gewandte, dranchckundige

Ucrkäufcrin.
Avgeb. nr. Zeugnis - Abschriften,Photogr. und Angabe der Gehalts-

Ansprüche erbittet 4147-.
A. Länderer, Heilbronn 0. $.

rnt Anstreicher
finden sofort dauernde, lohnende Be¬
schäftigung . 6974,31

Karl Bull , Dnrlacb ,
Svita .lstraße 6

re
Ein bedeutendes Intarsien - Ge¬

schäft sucht zum sofortigen Eintritt
zwei tüchtige Marketeure bei guter
Bezahlung. Gefl . Offerte« unter
Nr . 3948» an die Expedition der
»Bad . Presse " erbeten ._ 2.2

Nach auswärts werde» tüch¬
tige und erfahrene , nicht
zu junge Maschinen¬
schlosser , Eisen¬
dreher , Kisenbobler ,
Horizontalbohrer ,
r 'rLser aus dem Werkzeug¬
maschinenbau fürbanernde
Stellung zum baldigsten
Eintritt gesucht.

Angebote unter M. E .
1155 an find . Hesse ,
Karlsruhe . 4091a3.3

Zeichenlehrling .
Für das techn. Bureau einer mittl-

Fabrik wftd ein besserer Zeichen »
lehrling gesucht . Gest Offerten
unter Nr. 6869 an die Expedftion der
»Badische« Presse " erbeten . L2

- 8tsiih.
Selbständiges , steinigesMäd.ckeu, das gut bür erli» koteukann, auch Hausarbeit verrietet , aus 1 » . Mai oder 1 .Juni zu kleiner Familie bei

hohe« Loh « gesucht. 6964 .2 .1
Ritterstratze 8 , I!

SosortEgejucht ein ordentliches

für häusliche Arbeit . 6858.3 .2« Sruerstratze 29 . hart.
Gesucht

auf 15. Mai oder 1 . Juni ein ein-faches , fleißiges Mädchen , dasourgerlrch kochen kann. Lohn 25 Mmonatl . Näh. Amalienstraße £t,tm Laden._ __ 6833
Mädchen - Gesuch.Ein braves, tüchtiges Mädchenwird per 15. Mai bei hohem Lohngesucht . 816648 .3 3Karlsruhe , Luifenstraßc 18.Braves , tüchtiges

Mädchen
f . Küche u . Haushalt per 10.—IS.Mar gesucht. W. Kraus , Durlach.zurEoime ._ B17294

Tüchtiges , unabhängiges 6975

Mädchen,fca3 bürgerlich kochen kann für kleinenHaushalt sofort gesucht. Solches ,das zu Hause fchlafcnkann, bevorzugtAtelier Reinbrandt ,
Karlfriedrichstraße 32.In bürgerliche Wirtschaftsküche sn xtpersofortem zuverlässiges 4155a3 .1Mädchen ,welches gut kochen kann, bei hohemLohn u. dauernder Beschäftigung

Brttderlln , SEattbert t«
Manchen gesaebt.©in gut empfohlene», tüchtigerMädchen für alle Hausarbeiten wirdver sofort oder 15. Mai in einenH?ushÄt gesucht NäheresV967A1 Smuboidtstratz» 27. 11.

Bin Mädchen ,
welches erfahren im Haushalt if
(Kochen kann erlernt werden », fiudci
gute Stelle zu 2 Personen naä
Kaiserslanier « . Näher. 817296

Werderiiraße 2«. parterre .

Madchcu .
Teil Hausarbeit verrichtet, bei hohem
Lohn gesucht . 61^349

Ritterstrasse 3. 3. St .
Ein einfaches Mädchen» welches

in Küche u . Hausarbeit etwas Er¬
fahrung hat , wird gesucht .
2316862 Wilhelmstraße 9, III .

Kräftiges , jung . Mädchen, wirr
Ksbald zu eener kleinen Familie
«riucht. Waldftr . 67, III . 101718»

Aus 15. Mai suche ich ein tüch¬
tiges , solides Mädchen, das gutbürgerlich kochen kann, Haus¬arbeit pünktlich besorgt. Zeugnisse
erforderlich. Kriegstratze 46, II .

MM "
Monatssrau "

WU
auf sofort gesucht . 816955. ^ .2

Rüppur , erftratze 88 » , IV
Eine pünktliche, reinliche Putz¬frau auf SamStag vormittag ge¬sucht. Augustastr . 14, II . S317336

Idcta
im Alter von 14 —15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
6.3 bei 6394

F. Wolff 1 Sohn ,
Durlacher - Allee Sl/SS .

rNädehen
finden Beschäftigung bei 6453*

Jj . Geissendörfer ,
lithogravh. Kunst -Anstalt, ®. m. b. H.,

Sophieustratze 114 .

Tüchtige MeitmMN
für Taillen n. Wcke , sowie einige
Zuarbeiterinnen gesucht. 8>"»

8 . Hlcllcr -t , Waldftr . «» . Part.

Büglerinnen
finden sofort dauernde, gutbezahlte
Beschäftigung . 6887.4.2
Wem ii. che« . WaschanstaltI) . Lasch .

Vögel, ,
können Mädchen gründlich erlernen
und nach der Lchrzeit zu Beruf
tätig sein. 2137*
Zlampfwasch anstatt Schorpp

Wellend strafte 29 b .

Kaufmann ,
30 Jahre , leb ., m. Viels. Büroprar .,stenogr. u . maschinenschreibenkunb.,schöne flotte Schrift , in ungekünd.Stellg . , äuß . verläßl . u . gewiffenh.Arb., sucht z. 1 . Juli od . 1 . Okt.dauernd . Post ., wo Geleght . gebot,ist in d . Buchhalt . m . tat . zu sein.Gehaltsfr . bleibt überl . Angeboteunt . Nr. 4074a an die Expeo. der
„Bad . Presse " .

rNaschinenschlsssee ,
26 I . a . , 2 Sem . Baugewerksch., m.beit . Zeug» ., sucht pass . Stellung .Off . u . Nr . 3317160 an die Exp.der „ Bad . Presse" erbeten .

Uerkanferin ;
Jüngeres Fräulein sucht sichauf 1. oder 15. Juni zu verändern ,gleich welche Branche.Zu erfragen in der Exped. der

„Bad . Presse" unt . Nr . 817058 .
Geb . Fräulein sucht tagsüberleichte Beschäftigung, würde auchBuchführung übernehmen . .Offerten unter Nr . B17155 andre Exped. der „ Bad . Presse ".
Jung Beamtenwitwe sucht Stelle

^
Haushälterin

am liebsten zu alleinstehend . HerrnGute Zeugnisse vorhanden. 3.2Offerten unter Nr 4102a an die
Exved. der »Bad . Presse" erbeten.

Geb ld. Fräulein gesetzt . Alters ,in Kinderpflege , sowie Erziehung er¬fahren , Kenntnisse im Schneidern, im
Weißnähen und all n Handarbeiten,musikal. , sprick-t sranz, sucht S ell -
» ug. Gefl. Off - rt -n u Nr . BI7308
an die Exped. der „Bad . Presse". 21

Aelteres Mädchen sucht Stelle
zur Führung kl. Haushaltes zum15. Mai . Nab . Äarlstr . 95, V .

Für anständiges, der Schule ent¬
lassenes Mädche » wird vormittags
Beschäftigung als Beihilfe im
Haushalte gesucht . Nähe des Dur¬
lacher Tors . B17311

Durlacherstrusse 3 , 3. St .

Zu vermieten :]
Liaden

nächst dem Werderplatz, groß , mft
oder ohne Wohnung und Magazins » ,
räumen , auf 1 . Mai oder später zu
vermieten. Näheres 58 !3* ■

Schützeuftrasse 54 , II . i

I « sehr guter Geschäftslage
ft eine feit langen Jahren be

rriebeue. gutgehende

Metzgerei
wegen vorgerückten Alters des
derzeitigen Geschäftsinhabers zu
vermieten oder zu verkaufen.
Die Lage und Räumlichkeiten
des Hauses wären auch zum
Betriebe irgend eines anderen
grösseren Geschäftes geeignet .

Offerten unter Sir. B17184
an die Erveditiou der »Bad
Presse" erbeten.

Laden, kleinerer,mit darüberliegendem Zimmer au
sogleich z» vermicten . Wh . 6581*
« aiier -Passage 28,11 , Bureau .

Maler-Atelier
ist an eine Dame auf sogleich oder
später zu vermiete « . 5685*

Näh. Sophieu -tk . LS, im 3. Et .

Eine gche , Helle Werkstatt
nebst anschlietz . Wohnung in
nächster Nähe des Bahnhofes
ist billig zu vermieten . 22

Offerten unter Nr . »16744 andie Exved. der „Bad. Presse ".

Wine

WM -WMS .
bestehend aus 4 Zimmern, Badc -Ein-
richtung , Küche , Mansardenzimmer ,Keller sofort z« vermiete « wegen
Wegzug nach Rußland. 616949

Näheres Durlacher Alle « 47 . II.

Wchmg z« gemietet!.
Beorg Friedrich sirass« 11 ist eine

schöne 4 Zimmer - Wohuung au1 . Juli zu vermieten.
Näheres 1. Stock daselbst. 6744*

Auf 1.
evtl , später ist eine freundl . Eck-wohnung von 4 Zimmern . Balkon,Küche , Keller u. Mansarde usw .zu vermieten . Näh. Wilhelmstr. 45
r . Zigarrenladen . B16846
Durlacherallee 45,4 schöne, große Zimmer mit Bal¬kon nebst Zubehör auf 1. Oktober1909 zu vermieten . B16863

Näheres Laden.

Zn vermieten
3 Zimmer -Wohnung Karl »
Wilhelms,ratze 38, 5. Stock.Näheres Melanchthonstr . 2,im Bureau . 4207*

3 Zimmerwohnung:
Effenwei« ,,ratze 12 uf 1. Juli zuvermieten. Näheres im 2. Stocklinks vd. Sofienstr. 56,3 . St . 5636*
Effenweinstr . 24 ist im 4. Stockeine 3-Zimmerwohnung per 1.Juli zu vermieten. Näheres im1. St . daselbst . B17011
Gartenstraße 8s, Lorderhs ., kleine
Mansardenwohnung , 1 großesZimmer u. Küche, nur an ruh .,alleinsteh. Frau sof. od. spät. bill.zu verm . Näh. Jollpstr . 11, in . I.

Gerwigstraße 16, Hth. 2. St ., eineichone 2 Zimmerwohnung sofortober auf 1 - Juni zu vermieten.Zu errr . Bdhs. be, Ma,er . 6849
Herrmannstr . 12 ist Mansarden¬wohnung , 1 Zimmer , Küche,Keller auf sofort od. auf 1 . Julizu verm . Zu erfr . 1. St . B17314
Kaiserstr . 177 ist eine 4-Zimmer-wohnung (Balkon) , 2 Trepp, hoch,mit Zubehör per 1 . Juli zu ver-mieten . Näh. 3 Tr . hoch . 2316998
Kapellenstr . 64 ist un 2. Stock eineschöne 4-Zimmerwohnung an ruh.Mamilie auf 1 . Juli zu vermie¬ten . Nah. 1. Stock. B16997
Körnerftr . 30 ist im 4. Stock eineWohnung von 1 Zimmer u. Kücheauf 1 . Juli zu vermieten. Näh .parterre . 216909
Kronenstraße 51, Stv .. , jt eine 2Zimmerwohnung mit Küche(Kochgas) per 1. Juni an ruhigeLeute zu verm. Nah. pari . 2317™
Oftcudstraßo 5 i,t auf 1. Juli eineschöne, neuhergencht . 4 Zimmer -wohnuug billig zu vermieten.Näheres 3 Stock 817189 2.2
Rudolfstraße 27, Umstände halbereine schöne Mansarden -Wohnungper sofort oder später zu vermiet.Zu erfrag . Part . B17064S 'erubergstratz « 6 , parterre, isteine schöne 2 Zimmer - Wohnnngauf 1. Juli zu vermieten. Preis260 Mark. B17305
Uhlandstratze 1 ist schöne 3 Zim¬merwohnung per 1 . Juli zu der-mieten . 2317043
Waldhornstraße 62 ist im 5. Stockeine freundl . 2 Zimmerwohnungper sofort od . später zu vermiet.Nah . ,m Kolonialgesch . das . 58™*

MHIdwg , Rheinjlr. 62,ist der 2. Stock . 4 Zimmer , Kücheu. Zubehör , sowie eine Mansar .renwohnung , 2 Zimmer . Küche u.Zubehör sogleich od. später zu ver .mteten . Näh. im 1. Stock. $ 16604.
Drrrlach ,

str. 26, 4-Ziuunerwoh-t reicht. Zugehör, ohneper 1. Juli zu ver .
217148

Ähi- u. SchlatzilMer,
elegant und behaglich möbliert, mit
oder ohne Pension preiswert zu ver¬
mieten. Kaiser ratze 168 . Näh.
in der Kunsthandlung. 816435,10.5

Gut möbl. Zimmer , auch Wohn-
u. SchlafzimiMn sofort oder ftwi-
,}u vermieten .̂ täh. Ludwig -Wil¬
helmstraße 1V, 2 Trepp .
tm iMmöbliertesplanier
ist sofort zu vermieten. 6574.2.2
_ « udol ftratz« 17. 1. tzot.

Ein gut möbl. zweifenftrigeSZimmer , gutes ruh . Hau ». Mitteder Stadt , ist zu vermieten . Näh .
Zähringerstr . 84, S Trevv . Bl69 :30

>5insa<heS . freund !. nuÜL Zim -
mett nach der Straße , an solidePerion für 10 JL monatl . zu ver¬mieten. Näh . Boeckhstr . 14. IV -
Für sofort ein kleines , gut möbl.

Zimmer zu vermieten . Zu erfrag .817339 Hebelstraße L IV .
Itenlseh liier

Exped . der „Bad . Presse " .
Brauerstraße 15 , IV . lks., ist ei«möbliert . Zimmer mit sch». Sing .zu vermieten . D17171.
Doüglasstraße 22, III .. ist einfachmH . Zimmer zu verm . D1706S
GotteSauerftraße 21 , 2. St ., ist

ein gut möbl . Zimmer bei einer
alleinstehenden Witwe sogleich zuvermieteu. 1317306

Äaiserstraße 36s» 2 Trepp ., ist gutmöbl. Wohn - u. Schlafzimmersofort zu verm . u . ein einzelnesZimmer . 016777

zu verm.
am . mir
. Anzuf. v. 1-412—2 Ubr.

KSrnerstratze 37, III . IkS., ft't aurmöbl . Zimmer an Fräulein oder
Herrn sofort zu verm . Bl7342

Kriegstr. 165III , lkS., ist ein schönmöbl . Zimmer in freier Lage u.feinem ruhigen Hause sofort zuvermieten. 8316440
Kronenstr. 12, 3. St ., sind zweigut möbl. Zimmer , sep. Eingang .auf sofort zu vermieten . B17018
^essingstratze 13 Part , ist "ein ' evtmöbl. Zimmer sofort oder svsste^

vermieten . Bl 7 ' as
Morgenstraße 13 Part ., ist movliZimmer mit 1 od. 2 Betten zuvermieten. 5817289
Morgenurasse 16 , III, rechts, ist
ein « öbtterte » Zimmer billig zuvermieten._ B17351

Schützenstraße 52, 1 Tr .
'" °h« 8> istein freundl ., auf die Straße

gehendes Zimmer mit 2 Betten ,mit oder ohne Pension billig zuvermieten._ _ K
Uhlandstr. 25, 2. St ., r .. ist gutmöbl . Zimmer an besseres Frau -lein sos. zu vermieten . D17315
Watdsiratz « 8« . 3. St ., gut möbl.
Baltsuzimmer mit sep. Eingang ,
Zentralheizung, per sofort od. sväter
zu vermieten ._ Bl6728 .2.2

Werderstr. 5, pari ., gleich nebendem Stadtaarten u . Dierordtbad ,ist gut möbl. Wohn - u. Schlaf¬zimmer vor dem GlaSabschluftper sofott oder spät« zu ver¬mieten. 2317328
Zähringerstraße 19, IV ., ist ein

schönes, möbl. Zimmer an einenHerrn oder Fräulein sofort zuvermieten. Be, Müller . 2317291
Mühlburg . Rheinstraße 10 istfreundl ., möbl. Zimmer » 1 Treppehoch , sofort zu verm . B170S8

Miet-Gesuche:
Wohnungs -Gesuch;

, üß0)}, kleiner, ruhig « Famillelpunktl. Zahl« ) wird auf 1. Julierne freundliche 3 Zimmerwohn¬ung (am liebsten parr .f zwischenMarktplatz und Durlachertor ge¬sucht, Kapellenstraße bevorzugt .Ostftadt evtl, nicht ausgeschlossen.Offert , mit Preisangabe ur '
Nr . B12257 an die Exped.
.Bad. Presse' « beten.

Rinderlss . Ehepaar
sucht Wohnung, 3 Zimmer , in amt.pause, 2.-—4. Stock, 1. August od-Vater, außerh . Maxaubahn , auchMuhlburg. Off. postO ReNenftrasscunter K. 77. _ S317159

fiinberl . Ehepaar sucht auf 1.Lust Wohnung von 2 Zimmernnebst Zugehör zwisch. Scheffelftr .u . geg. Muhlburg . Offert , mitPreisangabe unt . Nr . B17280 andie Exped . der „Bad. Presse " erb .
Mietgesurh t

Suche 2 Zimmerwohnung mitGasernncht ., womöglich mit Tar -N>eg aas 1. Juli . Angebote unter17293 a. d. Erv . d. „Bad . Pr . " .2 Kaufleute s« » en per 1. Zu «
EWohn-».Schlchimmer
IN besserkM Hanse . Offerten mit
Preisangabe unter Nr. BI 7322 andie Exveditio« der »Bad. Presse ".Möbl. Zimmer , möal. mit M8 -tagstisch in der Oststast z« miete «gesucht. Offert , mit Preisangabeunt. Nr . B17324 an die Exp . der

„Bad . Presse .
Alleinsteh gebildetes Fxl ., aus

8" V i" cht 1 großes od.i unmvbl. Zimmer in gute «Hau, e. evenll. «xamilienanschlutz .Offert , unt . Nr. « 17198 an dmExped . der „Bad . Presst .3 -mi -r Herr (Äkademittr» t( ukt

Offerte« uuter Nr. 8170 5
Expedition dcr ä̂ab . Presse".
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Himtnf>lhf>hi>n v Uinii **»«** Speiiai-Wäsche-\üsstauun^sgeseliäf(, u°,»° komplette Braut- II. Baby-Ausstattungen
nillllllljlllwLIIjr Ü U Ivl , eigene Wäschefabrik mit Wasch - u. Bügeianstalt jeder Preislage ioso

Inhaber I.oni » Tier , Hoflieferant Karlsruhe , ECaiserstr . 171. vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung

AUSSTATTUNGSHAUS
MODERNER

WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

MÖBELMAGAZIN

VEREINIGTER SIBTEfi
' E . G . M . U . H.

KARLSRUHE
AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114

GEGRÜNDET 1883 . 2309*

SfÄNDIGE AUSSTELLUNG VON
ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN.
LAGER IN STOFFEN , GARDINEN
ETC. BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTENVORANSCHLÄGE
GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIERWERKSTATTE.

Veiekiiv - S .
Dir . Adoll Maier, Polizeibcamt. a. D.
Tel . 3305 Mannheim P . 4,8
besorgt überall gewissenhaft » . Diskret.
Ermittcllung . u Erfor chnuge«
jeder Ärt . Beschaff, von BeweiS »
matcrial in Alimentation und
EheicheidungSprozeffe « , heim »
liche Beobachtung . 10403a 52.23
Verbindung an allen Plätzen d Welt.

I.SMija-MannhcimcrLMm, gegen Ungrjieiermir. Eberhard Meyer. SSSS?
UeBerntmmt die Vertilgung von

Ungeziefer jeder Art unter weitgehend¬
ster Garantie .

Versicherung gegen Ungeziefer (Abonne¬
ment) für die. Herren Hausbesitzer besonders zu empfehlen . 10400a
AelteßrS , grißtrS ul tencmmierteheS SpeziilzeitzSst in @iihbeutf(| ( cnh,i» Mannheim : Lollinistratze 1«. Telephon 2318i» Karlsruhe : Kriegstraße 16 , IV. Telephon ib48.UnSbertroffene Patentierte Apparate , Beispielloser Erfolg :

Et« VFnsxai » Email ,
und lackierte

ochheröe
aus sehr starkem Blech ist für
mich eingctroffen und sind einige
davonin meinerToreinfahrt aus¬

gestellt. An jedem Herd ist der Preis zn sehen. Durch die großen
Bareinkäufe bin ich in der Lage, staunend billig zu verkaufen. FernerI » Gassparherde und Gasherdtische

von 3 Mk . an. 4998.8.6
Sämtliche Haus - und Küchengeräte

in bekannt guter Qualität und billigen Preisen .
. - Rabattmarken . - -

MF* Bei ganzen Aussteuern Vorzugspreise. Kl
Rur bei J . Blum ,

Eisemvaren - und Küchengeräte- Magazin48 Schützrnstratze 49 .

Albert Kühn , MMj
iid Lager ii Durmersheim,

ßM " Friedrichstraße "WG nächst der Staatsbahn.
enlpfiehlt sich in Anfertigung moderner Zimmer - Ein¬richtungen, sowie einzelner Möbel unter Garantie zubillige« Preisen. Prima Zeugnisse stehen zu Diensten . 3i24a .i2 .6

Für die Küche .
Ergiebige , gesunde, wohlschmeckende Sappen ;köstliche, kräftige Saucen ; stärkende Bouillon
stellt man nur mit BOVlilL her . 958a

BOVRIL
sollte in jeder Küche zur Hand sein .

Generaldepot ftMilllll i» M jP - , lÄJÜ

Oamen - Hüte
werden fortwährendchic angesertigt
«Ad « e» modernisiert . B169J7

Rarl -Wilhelmffr . 40a , III . r.

Schwerhörigen
hilft meistens der eleltr . Hörapparat
. AkNltil". Näheres durch 3430a6.4
Ferd . Bohrer in Heidelberg .

Friedr . Metzler
Fahrrad » « . Rähmaschiueu -

haudluug

„VitztoriL"-
Näkmasobinön ,

„Veritas ^-Näiimasobinon
von Clomenn Müller, vrssäo «,

älteste Fabrik Europas.
Sämtliche

WM » 0 WW > I.
WM » » !M

Einsetzen v. Freilanfnabe « ,
Emaillieren , Vernickeln re.
Laufdeckeu und Schläuche,
sowie sämtliche Ersatzteile zu
2 ^51 billigsten Preisen. 10. ,

Prompte und solide
= Bedienung . -----

Ich kaufe
fortwährend getragene Herrenu. Frauenkleider . Stiefel . UhrenGold . Silber und Brillanten .Milrtär -Uniforme « . gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke, und
zahle hierfür , weil das größteGeschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gest. Offerten erbittet
17269 J . Levi ,Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

Prima

Salatöl
Liter 70 ? ffl.

Extrafeines

Salatöl
Liter | B — - und

1.20 Mk.
[ 6630 empfehlen 10.11

Pfannhuch S Co.
s . Mt. b. H.

In de« bekannte »
BerkanfSstellen .

empfiehlt 6883.2.2

SebctisbcbQrfniSBCtdn
Karlsruhe .

Sei istgebrannten

per Hckto 75 Mk. gegen Kaffe.
A . J . Jakob ,

4028a .r>.3 OtterSweier .
Ehrliche und zahlungsfähige

Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedentende» Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerten unter Nr. 6783 an die Exped.
der „Bad . Presse " cinreichen . 3.2

Amerikaner

HerrenStiefel 1
m

schwarz
und

farbig

6922

Einheits - Preis :

GeH -Darleun j. Höhe, auch ohne
Bürg ., z. 4, 5° i0 an jed. a. Wechsel,

Schuldschein, Hyvoth . a. Ratcuabz. gibt
A. Antrop , verlinAO.18. Nckp . W7’a6.3

1800
netto .

LsH-HiElzle
Kaiserstrasse 187.

Telephon 1785 .

Diese Schutzmarke

c$feil~ ä&refecfi
8647a

ist eine Qerentie für die reine und unübertreffliche Qualität einer Seife.

r
6at

oltteiner Sp r ^

Schutz- Macke .

CafelmaHer 1. Ranges .
flerziMerfeifs empfohlen als porzüglidies Miltei gegen

öalsilbel, Magen-, Blasen- und Nierenleiden.
Hauptniederlage :

Dr . Kux & Finner , Karlsruhe ,
Telephon 255 . Zirkel 30 .

Schutzmarke .

OffeneTür
findet dasVeilchenseifeiipulver
„ Goldperle ^ überall , weil jedem
Paket ein reizendes Geschenk bci-
liegt. Versäumen Sic nicht, sich

hiervon zu überzeugen .
Fabrikant :

Carl Gentner , Göppingen ,
985a

Amor
1819a

bleibt das beste jüietatlpntztnittel

5» » r»LL
Rückzahlung i. Herbst . Off. mit. Nr.
4124a an die Srv. d . . Bad.Preffe." 2.2

ÄOensWe-Perkaiis. -
2 Ladenregale , fast neu, werden

billig abgegeben. B16879
Näh. Leopvldstr. 37 im Laden.

Ziehung am 12. Pal
38. Mecklenburgische

Pferde -lotterie
zuNeubrandenburg .
1210 Gewinne i. W. v. M. :

66000
1157 Silber- u. andere vollwertige

Gew .. W. Mk.

10000
Hauptgewinn W. Mark :

0000
LOSOSlI MijiOMaHt
Porto u . Gewinnliste 20 Pf. extra

durch daa Generaldebit

H. O. Kröger, Rostock
und alle durch Plakate kennt¬

lichen Verkaufsstellen .
In Karlsruhe zu hahen :

Carl Sitz , Lotterieg . , Hebelstr . il .
E. WB| « ann , Waldstr . 15. *«•»
Anir . AdslBUin , Maxaubahnstr . 2ä,
Laiwig Bflhlar , Lachnerstrasse 14*

Bester Zahler
abgelegter Herren- u. Damenklcidek,
Schuhe rc. Postkarte genügt. Komme
ins Haus . § 16817.2.2
1 . Brauner , Mirkgltfenslr U-

Bettfedern
I pr . Pfund Mk. 0,80, 1.10, ILö. IPrima Halbdaun . 1.60, im , 226.Daunen 3.—, 3.75, 4m .
Visuna - Federn

Spezialität Silberweiss .
! Mk. 2.50,8.—, 3m 4.— per Pfand . II 'ertiffe Betteu -Bettstorre

Bettdecken — Bettvorlagen
Preislisten und Proben freu Bei I
FedemprobenAngabe d .Preislage . I

Versand gegen Nachnahme.
C . A . Dürr , Mik .

3662a
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